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Line deutsch -französische Valkan -Lntente.
X Eine gemeinsame Aktion Deutschlands und Frankreichs in der

Balkaukrisis empfiehlt in einer für die Besserung der französisch-deutschen
Beziehungen charakteristischen Weise der ehemalige französische Marine -
minister T. L. de Lanessan in einem längeren Aufsatz, den er in der
Wochenschrift „Allgemeine Zeitung "

( München ) veröffentlicht . Der
angesehen « französische Politiker führt in diesem u . a . aus :

Soll die von der Türkei gewünschte , von Oesterreich im Prinzip gut -
geheißene Konferenz wirklich zustande kommen , ' o bedarf cs noch weiterer
Beschränkungen des russischen Programmes .

Frankreich und Deutschland sind besonders : ri :fen , diese Einschränk¬
ungen durchzusetzen und gleichzeitig auch mäßigend aus die kriegerischen
Bewegungen , deren Schauplcch gegenwärtig Serbien , Montenegro und
Bulgarien ist, einzuwirken , sowie die Türkei in der Stimmung kluger
Friedfertigkeit zu erhalten , die sie seit dem Beginn der Balkankrise an
den Tag gelegt hat und die ihr die Sympathien von gan ; Europa sichert .

Keinensalls darf die ruhige Verständigkeit , von der die liberale
Türkei Zeugms ablegt , «inen Borwand abgeben , ihre legitimen Ansprüche
zu vernachlässigen , ob« ihr neue Opfer aufzuerlegen , wie sie dies beini
Bekcmnrwerden des Jswolskischen Programms , befürchten mußte . Ta
Frankreich und Deutschland vollkommen in dem Wunsche übereinstimmen ,
daß dem ottomanischen Reiche . einerlei neue Gcbietsabtrennung zugc -
fügi werde , wird es ihnen leicht sein , sich über die Entschädigungen zu
verständigen , die ihm notwendig infolge,der von Bulgarien und Oester¬
reich vorgenommenen Handlungen zugebilligt werden müssen .

Drese Handlungen an sich tonnen von Deutschland wie von Frank¬
reich heute nur noch gutgeheißen werden . Erstercs hat sich seinem öster¬
reichischen Verbündeten gegenüber verpflichtet , dieses ist moralisch gegen¬
über Bulgarien gebunden , das Frankreich seit dreißig Jahren in all
seinen Unabhängigkeitsbcstrebungen ermutigt hat . Indessen find Deutsch
land und Frankreich infolge ihrer Beziehungen zu jenen Mächten , über
die die Türkei sich mit Recht bek .agt , in der günstigen Lage , den Regie¬
rungen von Wien und Sofia ihre Ratschläge zur Besonnenheit zu Gehör
zu bringen und als freundschaftliche Vermittler , in . den Unterhandlungen
zu dienen , die jene beiden Regierungen mit der Türkei zu führen haben ,
ehe der Zusammentritt der Konferenz möglich ist.

Deutschland befindet sich zudem in bevorzugter Lage , auf Monte¬
negro und Serbien durch heilsame Winke einwirken zu können , wie
das die dort herrschenden Kriegstreibereien nötig machen . Nur ein
Anfall offenbaren Wahnsinns könnte diese kleinen Völker veranlassen ,
sich gegen Oesterreich und das Deutsche Reich aufzubäumcn , zumal
wenn sie wissen, daß Frankreich , Rußlands Verbündeter und Englands
Freund , sich mit Deutschland ins Einvernehmen setzen will , um die
Balkansrage zu regeln und das Programm der Konferenz , da » ihr
eine endgültige Lösung geben wird , aufzustellen .

Meine Schlußfolgerung ist infolgedessen , daß die Zukunft der
Konferenz von dem Einvernehmen abhängt , das zwischen Deutschland
und Frankreich hinsichtlich ihres Programmes Zustandekommen wird ,und ich wünsche, wie alle Friedensfreunde , daß dies Einvernehmen sich
so rasch wie möglich verwirkliche . England könnte es nur mit günsti¬
gem Auge betrachten , denn es wünscht nicht minder aufrichtig wie
Frankreich die Aufrechterhaltung des Friedens in den Balkanstaaten ,die Wahrung der Integrität des türkischen Reiches und den Fort¬
schritt der liberalen Einrichtungen in der Türkei . Was Rußland an¬
belangt , so hat es zu laut seine llneigcunützigkeit angesichts der gegen¬
wärtigen Lage verkündet , als daß man an seiner freiwilligen Zu¬
stimmung zu dem Ergebnis einer französisch -deutschen Verständigungzweifeln dürfte .

rOenier . » rinfi und 49 iftcittri ) nru
: : : Karlsruhe , 25 . Okt . Die von Univerfitätsprofessor Tr . Lauter¬

born - Heidelberg geleiteten Lehrkurse über die biologische Untersuchungvon Wafferverunreinigungen werden Ir . „ Karlsr . Ztg .
" in Mannheim

am 30 . und 31 . Oktober und in Kehl am 6 . und 7. Nov . ds . Js . ab¬
gehalten werden .

61 . Aerlin , 25 . Oktober . Während bisher die mancherleiRe form tanze rin neu , so auch Jsavora Duncan , der Poli -
zeikonzession nicht bedurften , da sie unter die Rubrik „Höhere
Knnuintercffen " eingereiht wurden , ist jetzt die Genehmigung dazudurch die Polizei notwendig, eine Maßnahme, die Jsadora Dnnca »nun dazu bewogen haben soll, Berlin zu verlassen und ihre
Tanzschule nach Darmstadl zu verlegen.

— Kopenhagen , 25 . Okt . (Tel . ) Der Maler Professor
Lorentz Frölich ist, 88 Jahre alt , gestorben .

DC - London , 25 . Okt . Adelina Patti hat sich wieder einmal
'
ent¬

schlossen . ihre Zurückgezogenheit für einen Abend zu unterbrechen . Ineinem Wohltätigkeitskonzert , das zu Gunsten armer Kinder für den4. November d. I . in der Royal Albert Hall in London durch PaterBernard Baughan arrangiert wird , will sie sich vor der Oeffentlichkcileinmal wieder hören lassen . Pater Bernard Baughan war es auch, der
vor einigen Jahren Miß Mary Anderson dazu bewegen konnte , nach
Jahren vollkommener Ruhe im Ost - End wieder . vor das Publikum zutreten .

— Newyork , 25 . Okt . Hier wird erzählt , daß Mr . W . I . Wilumvorg ,ein Schützling Edisons , ein neues System drahtloser Telegraphie er¬
funden habe , dessen hauptsächlichster Vorzug darin bestehe , daß die hier¬
durch übermittelten Nachrichten von Unberufenen nicht aufgcfangen
werden könnten . Die Versuche , die von Mr . Wilumborg in Ucber -
mittelung von Ikachrichten zu und von der Marcomstation in Clifden .
Grafschaft Galwah in Irland , unternommen wurden , sollen erfolgreich
ausgefallen sein . Es wird hinzugesügt , daß bereits ein englisches
Syndikat die Erfindung habe kaufen wollen , daß aber der Erfinder das
Anerbieten zurückwies , obgleich als Kaufpreis eine außerordentlich hohe
Summe genannt wurde .

- ius dem Karlsruher Konzertleben
Beethoven - Abend : Lamond . — io ' i -.ee : Jn ^ rumcntal - Berein .

-r . Karlsruhe , 28 . Okt . 0' ür den nachschasscndcn Künstler muß es
immer als hehrstes Ziel gelten , die Titancrurxnw unserer großen Geister

Alles verpflichtet daher die französischen und deutschen Diploma¬
ten , ohne Verzug für das Zustandekommen dieser Verständigung zu
wirken . Die Regierungen von Berlin und Paris würden durch ihren
Abschluß der Sache des europäischen Friedens einen unschätzbare »
Dienst erweisen .

Amtliche Nachrichten .
Seine Königliche Hoheit der Großherzog haben unterrn 23 . Oktober

os . Js . gnädigst geruht , den Amtsvorsrand Oberamtmann Gustav
A r n o l d in Villingen unter Verleihung des Titels Ministerialrat zum
Vortragenden Rat im Ministerium des Innern zu ernennen .

Seine Königliche Hoheit der Grohherzog haben unterm 15 : Oktober
l . I . gnädigst geruht , den Revisor Albert A l b r e ch t bei der Gcneral -
direktion der Staatscisenbahnen unter Anerkennung seiner langjährigentreuen Dienste in den Ruhestand zu versetzen.

Bavische Chronik.
ft Hagsfeld (Amt Karlsruhe ) , 26 . Okt . Am letzten Sonntag be¬

ging der Gesangverein Liederkranz -Hagsfeld sein 35jähriges Stijtungs -
fest . Nach dem morgens stattgcfundenen Wecken durch die Bräuersche
Kapelle war um y. lO Uhr Festgottesdienst mit vorheriger Kranznieder¬
legung auf dem Friedhof unter Vortrag eines Liedes ( Weihe des Ge¬
sangs ) mit Orchesterbegleitung . Nachmittags fand im Vereinslokal zurKrone Stistungskonzert unter Leitung des Dirigenten Herrn Joseph
Schmitt statt , welches Zeugnis von dem Können des Vereins ablegte .Unter den sehr gut zum Vortrag gebrachten Nummern des Programms
sind besonders die Darbietungen der Herren K . Müller ( Violine ) , G .
Schlimm ( Tenor ) und Fritz Pfullendörfer ( Baß ) hervorzuhebcn . Nach
Beendigung des Konzerts gab der Ehrendirigent , Herr Kollmer - Karls -
ruhe , seiner Freude und Genugtuung Ausdruck , daß der Verein auchunter seinem neuen Dirigenten auf der unter seiner Direktion erreichten
hohen Stufe wacker weiter strebe . In einer weiteren ■Rede gedachte
Herr Bürgermeister Wurm des so schön verlaufenen Festes . Noch langeblieb man Gesang , Musik und Tanz fröhlich beisammen .

4 Blankenloch , 26 . Okt . Der Liberale Voltsverein hielt gestern im
Gasthaus zur Krone seine Monatsversammlung ab , welche sehr zahlreich
besucht war . Herr Hauptlehrer Brauß erösfnetc die .Versammlung und
gedachte der vor kurzem verstorbenen Mitglieder , Bärcnwirt E , Hauerund Waldhüter Ehr . Hüsheinzi ' " HkeiTirf Uölt

'
Herr

^
Rechisänwalt Hcins -

heimer - Karlsruhe einen sehr lehrreichen und ausführlichen Bortrag über
die „ Strafprozcßreform "

, der durch reichen Beifall belohnt wurde . Tic
darauf folgende Diskussion lvar eine sehr lebhafte und anregende .

Z Heidelberg , 26 . Okt . Auf Anregung des Vereins für Innere
Mission und des evarig. Frauenbundes wurde vorgestern die Gründungeines — des ersten in Baden — Heimes für uneheliche Kinder und
Mütter nach dem Vorbilds des Leipziger Kinderheimes beschlossen. Die
neue Fürsorgeanstalt soll voraussichtlich nächstes Frühjahr im Stadtteil
Handschuhsheim eröffnet werden ." Heidelberg , 26 . Okt . Der Güterzng 6724 entgleiste heute
früh halb 10 Uhr bei dem Bahnhof Karlstor dadurch , daß ein
leerer offener Güterwagen bei der Weiche aus dem Gleis sprangund noch ca. 60— 80 Meter mitgeschleift wurde . Ein Wagenwurde zertrümmert , bei vier andern sind die Tender abgebrochennnü die Wände eingedrückt.* Wcinhcim , 26 Okt . Heute nacht wurde aus dem Bahn
gleise das 19 Jahre alte Dienstmädchen Eva Walter aus Siedels¬
brunn schwer verletzt aufgefunden . Es war ihm vom Zng ein
Arm abgefahren . Man nimmt an , daß das Mädchen mit ihrem
Liebhaber in Differenzen geraten ist und einen Selbstmordversuchunternommen hat .

in höchster Vollkommenheit barzustellen . Und der reproduzierendeKünstler muß hinter das Kunstwerk zurücktreicn , — er wird uns dann
erst in bestem Lichte erscheinen — , er muß ganz Diener sein für einen
Gewaltigeren . Dann wird seine Gabe auf guten Boden fallen . Beet¬
hovens Größe steht wohl nicht einsam — und doch ist er in seinerArt der Unerreichte . Wäre .io etwas anders aus seiner Feder ge¬flossen, als seine Klavierwerke , sein Platz wäre nicht allzuviel abgerückt ,von dem , den wir ihm heute zuweisen müssen . — Frederic Lamond hatte
sich für seinen Abend , der am Samstag den Mwscumssaal mit einem
begeisterungssähigen Publikum füllte , vier der gewaltigsten Sonaten
5U11'

_ Programm gesetzt. Es ist ein unnützes Beginnen , über die Be -
deusiamkeit unserer Bcethovenspieler zu diskutieren , daß jedoch Lamond
der d c u t s ch e st e unter ihnen ist , darf als feststehend betrachtet werden .Teutsch natürlich lediglich in der Art der Auffassung . Nur dieser Punktkann hier jn Frage kommen. Lamond spielt seinen Beethoven : ehern ,fest und markig . Es liegt ein gewisses wuchtiges Draufgängertumdarin , dem man vielleicht im Anfang etwas befremdet gegenüberstcht ,das jedoch jeden , für den es in der Kunst kein Dogma gibt , bald ge¬
rangen nehmen wird . Rach den 32 Variationen , die außerordentlich
flüssig und belebt geboten wurden , kam Beethoven mit seiner ursprüng¬lichen Waldstcin - , mit der ergreifenden Mondscheinsonate zu Wort ; es
folgte die Pathetique und als Krönung , nach dem lieblichen Andante
favori , die himmelstürmende Appassionata . Tie ./örer lauschten gespanntdieser reinen und reisen Kunst . Daß Lamond nicht ohne Eigenheiten
ist, bedarf einer besonderen Betonung kaum . Hält sich Richard Straußin den Symphonien an althergebrachte Zeichen und Deutungen ? Wer
lind ihm darum auch nicht jehr .ran : . Deshalb wollen wir nun
auch Lamonds Mcistcrspicl in seiner ganzen Großzügigkeit betrachtenund wir werden in ihm den berufenen Interpreten für Beethovens
Schöpfungen erkennen . Das Publikum tat durch herzlichen Beifall denTank für das innere Erlebnis dieser Stunden kund . -

Der Jnftrumcntalverein veranstaltete am Sonntag vormittag fürleine Mitglieder , die sehr zahlreich erschienen waren , eine musikalischeFeier , zum ehrenden Gedächtnis der verewigten Frau Gräfin v . Rhena .Das Gedenken der verstorbenen Gönnerin des Vereins , das ihm selb,':- ur Ehre gereicht, hielt sich in schlichtem , aber eindrucksvollem Rabmcn .Nach dem Ehopinschcn Trauermarsch , den das V-reinsorchcster zum Vor -
trag brachte , sang Frl . Knietet mit viel Ausdruck Mozarts inniges.„ Ave . verum - corpuS " . Heer Hofmusikus Franz L i e s e n b o r g h s .der aus den Trio -Abenden bestens bekannt ist, erfreute hierauf mit dem

* Hirschhorn , 25 . Okt . Gestern abend verunglückte im hie«
stgen Güterbahnhof der 47jährige Babnarbeiter Burkard beim
Zujammenkoppeln zweier Güterbahnwagen und war sofort tot .

0 Lahr , 25 . Oft . Ter hiesige Militärverein hielt gestern abend
seine Generalversammlung im „ Rappen " ab . Die auf der Tagesord »
innig stehenden Neuwahlen nahmen einen einmütigen Verlaus . Der
erste Vorstand , Herr Fabrikant Koch, wurde einstimmig wiedergewählt ,
desgleichen der zweite Vorstand , Herr Robert Müüerlcilr und der Kassier ,
Herr Th . Thren , der sein Amt seit 26 Jahren mit seltener Uneigen »
nützigkeit verwaltet . Anstelle des von hier verzogenen Herrn I . Hesele
wurde Herr Bankbeamter Leppcrt zum Schriftführer gewählt . Herr
Koch dankte für die ehrende Wiederwahl ; er nahm auch Veranlassung »
mit patriotischen Worten auf 'das Toppelfest im deutschen Kaiser¬
hause hinzuweisen .

A Schönwald , 25 . Okt . Wegen Auftretens des Keuchhustens wurde
die Schule in Weißenbach bis auf weiteres geschloffen . Bereits sind
einige ' Kinder dieser

'
Krankheit zum Opfer gefallen .

) : ( Säckingen , 26 . Okt . In der gestern im Lötvenbräu stattge¬
habten Versammlung .des Kreisseuerwehrverbandes Waldshut wurde
Herr A . Müller - Digler - Säckiugen zum Kreisvorsitzenden und Herr
Herrn . Dietsche-Waldshut zum Stellvertreter gewählt .

Born Grasen Zeppelin .
— Friedrichshofen , 26 . Okt . (Tel .) Graf Zeppelin ist uiv

11 . 15 Uhr glatt aufgcstiegcn und landeinwärts gefahren . Um
t/ 2 12 Uhr kam das Lnftschisf über den hiesigen Bahnhof un !
fuhr dem Hafen zu.

Vom hiesigen Hafen steuerte Graf Zeppelin sein Luftschiff
in Prachtvoller Fahrt über den See in der Richtung auf Konstanz, -
das schweizerische llfer entlang , von 'da ging die Fahrt Miedet
Manzell zu, wo nach einigen Kreuzungen über dem Land de.' '

Abstieg uin % 1 Uhr glatt erfolgte. Die Reichskommifsare wäre »
zugegen .

Prinz Heinrich von Preußen wird heute zwischen 5 und 0
Uhr im Automobil hier eintreffen .

. — Friedrichshafen, 26 . Okt . Es sammeln sich bereits be,
kannte Fachmänner in Friedrichshafen . Unter anderen find am
gekündigt Kapitän '

Mischke , die Majore Hesse und Sperling u . a.
Auch Erbauer anderer Luftschiffe sind hier eingetroffen . EL
besteht vielfach die Vermutung , daß Prinz Heinrich eine Land¬
landung wünscht , die wohl mir auf dem Konstanzer Exerzierplas
stattfin -den könnte.

^ Stuttgart , 26 . Okt . (Tel .) Bei der allgemeinen Ren -
tcnanstalt sind für die Nationalspendc an den Grafen Zeppelin
im ganzen 5 513 336 M eingegangen .

Ans der Rendenz .
Karlsruhe . 26 . Oktober .

5? Das schwedische Königspaar wird Ende November dein
Großh . Hof einen offiziellen Besuch abstatien .

— Konsulatwesen . Das Konsulat der Vereinigten Staaten von
Amerika in Freiburg i . Br . ist aus Anlaß einer Neuorganisation des
amerikanischen Konsulatswesens aufgehoben worden .

$ Sperrung des Ettlinger Straßenüberganges . Das
Großh . Bezirksamt gibt bekannt , daß wegen Umbaues der Eisen¬
bahngleise der Ettlinger Straßenübergang von heute ab auf
einige Tage für den Fuhrwerks - und Personenverkehr gesperrt ist.

mit warmem Ton gespielten „ Adagio rcligioso " aus dem 4 . Konzert
Vieuxtemps , und beide Mitwirkende vereinten später in dem „ Panis
angelicus " aus einer Messe des in Deutschland ziemlich vernachlässigten
französischen Komponisten Ccsar Franck ihre schätzenswerte Kräfte .
Den Schluß der stimmungsvollen Feier bildete I . S . Bachs herrliches
Brandenburger Triple -Konzert , dessen Mittelsatz von den Herren Pro¬
fessor Karle (Klavier ) , Hofmusikus Liescnborghs (Violine )
und Fritz M a t h e i s (Flöte ) mit glücklichem Gelingen bestritten
wurde , während in den Ecksätzen das Streichorchester unter Her Leitung
des Herrn Musikdirektor Münz in befriedigendem Zusammenspiel sich
betätigte .

Gerichtszeitnnn»
— Mosbach , 26 . Okt . Jn der Buchener Entsuhrungssache ist nun¬

mehr Termin zur Hauptverhandlung vor der Strafkammer Mosbach auf
Donnerstag den 5. November ds . Js . , vormittags 9 Uhr , anberaumt .
Angeklagt sind der Inhaber des Mannheimer Privat - Detektiv - Jnstituts
„ Argus " wegen Entführung , erschwerten Hausfriedensbruchs , Körper¬
verletzung und Bedrohung , der Privatdetektiv Hermann Kupscrschmtd
tvegen Entführung , erschwerten Hausfriedensbruchs und Körperverletzung
und die geschiedene Ehefrau des Professors Fertig in Kreuzlingen , sowie
Privatdetektiv Albert Schupp wegen Entführung und erschwerten Haus¬
friedensbruchs .

bä Stuttgart , 26 . Okt. (Tel .) Das Schwurgericht in
Schwäbisch - Hall verurteilte den 72jährigen Schäfer Peter Diener ,der einen andern Schäfer erstochen hatte , zum Tode .

M Nürnberg , 26 . Okt . ( Tel . ) Das hiesige Kriegsgericht ver¬
urteilte den Sergeanten Gußnex vom 19 . Infanterie -Regiment wegen
Fahnenflucht und mehreren auf seiner Flucht verübten Zechprellereien
zu 2 % Jahre » Gefängnis und Versetzung in di- zweite Klaffe des Sol -
datcnstandes .

Ol . Berlin , 26 . Okt . ( Privattel .) Vor der 4 . Straflammer de»
Landgerichts III hat sich heute der Hauptmann a . D . Oskar Schlott au »
Groß -Lichterfclde wegen Sittlichkeitsverbrechen , begangen an mehreren
Mädchen unter 14 Jahren und wegen Verführung unbescholtener Mäd¬
chen unter 16 Jahren zu verantworten . Schlott ist wegen gleicher De -
tikte als aktiver .Hauplmann schon mit 1 Jahr Gefängnis und Dienst »
entlassung vorbestraft . Zur heutigen Verhandlung sind auch psychia¬trische Sachverständige zugezogen.



Seite 2L @ ab tf3fe » cerr «;
i ) : ( Feucrwehrübung . Am Samstag abend hielt die Freiwillige >
; geuertoe^ r des Stadtteils Rintheim ihre Schlußübung , die einen be- s
friedigenden Verlauf nahm . Als Uebungsobjekt war das .£ • ■■ des 5
Bäckers Heidt, Ecke der Forst- und Ernststratze ausersehen , das sehr \
geeignet gewesen . Es war lediglich eine Löschübung , da angenommen !
wurde, dah bis zur Ankunft der Feuerwehr das Feuer schon ziemlich -
vorgeschritten gewesen , so datz eine intensive Matzregel zur Unter - ;
drückung des Feuers notwendig geworden. Da Windstille herrschte ,
so war ein Umsichgreifen des Feuers nicht zu befürchten und es kann - I
ten die gesamten Löschmatzregeln auf das eigentliche Brandobjekt be- <
schränkt werden, was auch in reichem Matze geschah. Zur Veranschau- i

^ lichung des Ganzen erfolgte zuerst ein Blindangriff , dem sofort der *
! Hauptangriff mit Waffer folgte. Leider machte sich der Wassermangelsehr bemerkbar; da das angenommene Feuer mit 2 Schlauchlet'Hngen '
von der Südfront des Hauses und mit 2 Schlauchleitungen vom Hof \aus (nördlicher Teil des Hauses ) bekämpft wurde . Durch den starken !
Wafferverbrauch waren die beiden zur Verwendung gelangten Spritzeneher leer , als weiteres Wasser zugebracht werden konnte. Man konnte idaraus ersehen , mit welchen Schwierigkeiten bei einem Brandfall die •
Wehr zu kämpfen hat , wenn sie ein Schadenfeuer zu bewältigen hätte . I
Was niitzcn 4 Schic rchlagen, wenn es am nötigsten fthlt . Bei einiger- 1
Matzen Einsicht der Gemeindebürger wird es zwar nicht mehr lange lbauern , daß auch Rintheim eine Wafferleitung erhält . Denn z. Zt .läuft die Liste bei den Bürgern wegen der Hausanschlüffe. Die Urbung l
nahm trotzdem unter Leitung des Kommandanten Burst , der es ver- :
steht, einer Uebung stets neue Momente zu Grunde zu legen, einen >
sehr schönen Verlauf . Bei der Besprechung des Wassermangels, der i
durch die anhaltende trockene Witterung sich noch mehr fühlbar machte , >wie sonst, bemerkte der astwesende Vorstand der städtischen Brand¬inspektion, Herr Baurat Helck , datz wenn sich die Einführung der: Wafferleitung noch längere Zeit hinausziehen sollte, seitens der Stadt¬verwaltung dafür gesorgt werde, datz wenn ein grötzeres Schaden- \feuer ausbrechen sollte, zu welchem man die ständige Feuerwehr ge¬brauche , genügend Waffer vorhanden sei , um die neu zu beschaffende!Zentrifugalspritze speisen zu können , ähnlich wie auf natürlichem Wegein Beiertheim und Rüppurr die Dampfspritze durch die Alb gespeistWerden kann. Das Kommando war sehr befriedigt von der Auskunft ,wenn man auch der Ansicht Ausdruck gab, datz es wohl das beste sein

j tc, datz man von einem grötzeren Brandunglück verschont bleibe.Nach der Uebung, die nach einer zweimaligen Waffergabe beendet, '
wtb der seitens der Karlsruher Wehr, Hauptmann Kohlbecker an¬wohnte, fand im „Waldhorn" eine gesellige Vereinigung statt . Das>Korps ist sehr gut ausgebildet und arbeitet mit Ruhe und Sicherheitund zählt ca . 70 Mann die nahezu alle anwesend gewesen , was natur¬gemäß ein intensives Arbeiten nur fördern kann. Auch die Hilfs¬mannschaft war zugegen und arbeitete — wenn auch schweren Her¬zens — tätig mit . Am Mittwoch abend hält die Karlsruher Feuer,wehr an den städtischen Gebäuden in der Zähringerstratze — ein schönesDbjekt — ihre Schlußübung ab und am Samstag den 31 . d Mts . die

!Freiwillige Feuerwehr Karlsruhe -Mühlburg .
: V . Die Liederhalle hatte ihre Mitglieder und Angehörigen amdamstag zu einem Familienabend im großen Kolosseumsaal eingeladen
I und zahlreich wurde der Einladung Folge geleistet. Niemand hatte es zubereuen, der trotz der Hilten , unfreundlichen Witterung herbeigeeilt war ,um im Kreise der Liederhaller einige fröhliche Stunden zu verleben.Das Programm , das für den Abend zusammengestellt war , übertraf alleErwartungen . Der Liederhalle war es möglich , am Samstag abendmit drei Theaterstücken aufzuwarten . Da. war zunächst das Stück :»Der Präsident ", in welchem die Herren Harrer , Schwarz, Lauenstein,Möffinger und Frl . Lamp mitwirkten. Mn weiteres Stück , betitelt :»Im Lande Amazonia", burleske Operette in einem Akt, führte uns indas Reich der holden Weiblichkeit , in welchem allerdings der Zutritt ent¬weder mit Tod oder mit Heiratszwang bestraft wird . Beide Straft »find für einen jungen Mann sehr hart und trotzdem wagte es Adolar,ein Student aus Halle, die Grenze des Landes Amazonia zu über-; schreiten . Die Folge seiner Vorwitzigkeit war die Gefangennahme durchIdie weibliche Leibgarde der Königin der Amazonen, Anthrachtia . NachBeschluß der Königin wird er dazu verurteilt , ein« aus dem ReicheAmazonia zur Gattin zu wählen. ( Immerhin war diese Wahl derbeffere Teil ! ) Seine Wahl trifft Katinka, die Tochter der Königin. Esfolgt allgemeine Enttäuschung bei der Königin, Ministerin , Oberleut¬nantin der Leibgarde und der ganzen Leibgarde, die alle gehofft hatten ,Adolar würde sie selbst wählen. Das Stück, das zahlreiche humorvolleIntermezzi bietet, wurde in ausgezeichneter Weift von den Mitwirkenden'wiedergegeben . Als Adolar zeigte sich Herr Firnrohr der Situation

igewachsen, während Frl . Sutter die verliebte Katinka , die Tochter derKönigin, aufs beste darstellte. Frl . Bernhard war eine fesche Ober¬leutnantin . der man die Ministerin Petronell « ( Frl . Stolz ) würdig andie Seite stellen kann . Auch die übrigen Mitwirkenden verdienen nurLob für das Spiel . Das dritte Stück nannte sich : „Eigensinn" . Hier'waren es die Herren Max Harrer , Lauenstein, Firnrohr und die DamenMiki Harrer , Stefanie Gagenr und Luise Bögtle, die in ihrem Spielnur das beste boten. Besonders verdient Herr Harrer , der Präsidentder Liederhalle, durch urkomische Darstellung seiner Rolle als reicherPrivatmann besondere Anerkennung. Viel Lob fand ein drei¬
faches Quartett mit Wiedergabe von „ Donau -Wellen" , Walzer vonJvanovici . Reichen Applaus fand mit ihrem Gastspiel die australischeTänzerin Miß Mabel Fitzi Lang (Fritz Lang ) , die einen Salome -Tanz

«Vermillhres .
. e= Boppard, 25 . Okt. Der Notar und Rechtsanwalt Wied -' ltich aus Saarlouis , der hier in der Kaltwasserheilanstalt Ma¬

rienberg zur Kur weilte, ist gestern auf Ersuchen des Staats -
. amvalts wegen Unterschlagung verhaftet worden . Im Gefängnishat er sich erschoffen, den Revolver hat er bei der Untersuchung
. verborgen gehalten.' hd Madrid , 26 . Okt . (Tel . ) Eine furchtbare Tragödie hat sichI im Personenzuge Santa Maria -Jerez ereignet, m dem zwei Gendarmen
; drei Banditen transportierten . Als ihnen während der Essenspause die
j Handschellen abgenommen wurden, fielen die Banditen über die Grn -
' darme« her, entrissen ihnen die Seitengewehre und erstachen sie damit .
, Die Mausergewehre und die Patronen nahmen sie mit sich. Aus Furchtsprang ein mitfahrender Paffagirr aus dem Abteil und verletzte sich
schwer. Seine Frau wurde von - on Verbrechern mit dem Tode bedroht.Diese fiel in Ohnmacht. Auf dieft Weife wurde das Verbrechen erst nachder Ankunft des Zuges in berez entdeckt. Die Banditen überfielen in¬
zwischen ein Gehöft, wo sie Lebensmittel, Geld und Pferde raubten und
erreichten die Sierra Gibraltaro . Sie werden von Gendarmeriepostenaller benachbarten Orte verfolgt und Kavallerie ist zu ihrer Verfolgungaus Jerez aufgeboten worden. Bei Bornos fand zwischen ihnen und den
Fliehenden ein kurzes Gefecht statt , worauf die Banditen weiterflohen.Die Bevölkerung ist wegen des Vorfalles sehr beunruhigt .

01. Newyork , 26 . Okt . ( Privattel . ) Ein auffehenerregendeS Eifer -
fnchtsdrama spielte sich am Samstag in New- Orleans ab . Der Neffedes Gouverneurs des Staates Luisianna vermählte sich am Freitag mit
einer reichen Patrizierstochter . Das junge Paar bestieg nach der Ver¬
mahlung den Expreßzug, um die Hochzeitsreise anzutrsten . Kurz vor der
Abfahrt des Zuges betrat ein junger Mann das Coupe und schoß dem
Bräutigam eine Kugel in die Stirn . Der Täter ist ein Mann aus guter
Familie , der den Mord als Racheakt verübte, er vor etwa einem
Jahre von der Braut abgewiesen worden war .

Unglücksfälle.
= Stettin , 26. Okt . (Tel . ) Durch Rauchvergiftung infolge zu

vorzeitigen Schließens der .Ofenklappe sind in der Wohnung des Bahn-
wäriers Block bei Gleinftld dessen Mutter und ein 14 Tage altes Kind
erstickt, während seine in den Wochen liegende Fra « und ein 2jähriges
Kind schwer erkrankt sind.

= Bingen, 25. Okt. (Tel .) Gestern abend 10.23 Uhr stieß
tzer Perksvenrna Nr . 438 Mainz -Alzetz-Kirchheimbolcmden im

und Glühwürmchen-Tanz aufführte . Die Herren SenS und Kraft
sorgten durch komische Vorträge für den nötigen Humor . Die Gebrüder
Stangl aus München mit dem oberbayerischen Nationaltanz , dem Schuh¬
plattler , seien noch lobend erwähnt . Die Leibdragonerkapellr unter
KöhnS Leitung füllte die Pausen durch Musikstücke angenehm aus . So
darf man diesen Familienabend mit zu den besten Veranstaltungen
zählen, die der Verein seinen Mitgliedern in letzter Zeit bot.

j~ Arbeiterbildungsverein. Anstelle des tmrch Erkrankung ver¬
hinderten Schriftstellers Herrn Dr . O . Ammon spricht heute Montagabend Herr Professor L . Mainzer über »Esperanto". Der 2 . Abend
des Herrn prakt. Arzt Dr . K. Genier über „Häusliche Gesundheitspflege"
findet am kommenden Freitag den 30. d. Mts . statt.0 Arbeiter-Diskussionsklub . Am Dienstag den 27 . Oktober, abends
y29 Uhr pünktlich ) , im Gemeindehaus, Blücherstratze 20, wird auf diel-
fachen Wunsch die Debatte für die Jenftitsfrwge fortgesetzt werden. Zum
Besuche dieser Veranstaltung sind nur Mitglieder berechtigt.

Y Die „Meininger " in Karlsruhe . Wie aus dem Inseratenteil
ersichtlich, veranstaltet die berühmte Herzog!. Sachsen-Meiningensche
Hofkapelle unter ihrem Dirigenten Hofkapellmeister Professor Wil¬
helm Berger, am 8. November im Museumssaale ein einmaliges
Symphonie-Konzert. Als Solist wirkt Professor Max Pauer (Kla¬vier) aus Stuttgart mit .

$ Ans dem 3. Stockwerk gestürzt. Ein in der Wilhelmstraße hier
wohnhafter etwa 30 bis 35 Jahre alter Kaufmann hat sich heute mittag1 Uhr anscheinend in einem Anfalle von Schwermut aus dem 3. Stock¬
werk seiner Wohnung auf den Hof gestürzt. Er erlitt anscheinendschwere Berletznngen und ivar einige Zeit bewußtlos. Der Bedauerns¬werte wurde in das städtische .Krankenhaus überführt . :r'

Datz fce * ■'
Thalia - Theater

bemüht ist, stets das Neueste und Interessanteste zu bieten, das beweistwieder das neue Programm , das am Samstag zum ersten Male unter
größter Befriedigung des zahlreichen Publikums vorgeführt wurde.Neben den zwei prachtvollen Serien „Magisches Album" und „Das
Zaubertuch" ist das ernste Element durch zwei dramatische Handlungen
würdig vertreten . Urkomisch wirkt der „Jagdausflug eines Ehemanns " ,dann die Singszene „ Ballsirenen-Walzer "

, die Szene ..Es riecht nach
Rauch ", sowie das Tonbild „ Schwere Jungs " nicht nachstehen . Ein¬
geleitet wird das zugkräftige Programm durch eine Nummer , die Illu¬
sion einer Automobilreise an der azurischen Küste entlang gewährt.
Kurzum — wenn ein verwöhnter Berliner sich das Programm ansähc,er würde sich gewiß des Titels der neuen Revue des Metropoltheaterserinnern und ausruftn : Donnerwetter — Tadellos !_

*

Telegramme ser „Bad. BreKe".
•hd Berlin , 26 . Okt. Auf der Tagesordnung der heutigen Sitzung

des Abgeordnetenhauses stand an erster Stelle die Wahl des Präsiden¬
ten und der Schriftführer . Bisher ist die Wahl der Präsidenten , wenn
es sich nicht um die erste Session einer Legislatur -Periode handelte,immer durch Akklamation erfolgt . Man wutzte aber, datz die Sozial¬
demokraten dies verhindern und Zettelwahl verlangen würden . Die
Konservativen kamen deshalb den Sozialdemokraten zuvor, indem sie
durch den Abgeordneten von Pappenheim die Zettelwahl beantragten .Bei der Wahl des ersten Präsidenten wurden 322 Zettel abgegeben,davon 7 weitze, die Zettel der Sozialdemokraten . Bon den 315 gülti¬
gen Zetteln entfielen 314 auf den bisherige« Präsidenten von Kröcherund einer auf den Sozialdemokraten Bergmann . Dieser offenbar von
den Konservativen veranlatzte Scherz wurde mit großer Heiterkeit aus¬
genommen.

hd Berlin , 26 . Okt. Die demokratische Bereinigung hat
sich gestern in einer stark besuchten Generalversammlung , die
auch von zahlreichen auswärtigen Delegierten besucht war , end¬
gültig als politische Partei konstituiert. Wie vom Vorstande mit-
geterlt wurde, umfaßt die Partei gegenwärtig über 3000 Mit¬
glieder . ■ Neben der Organisation in Berlin und dm Vororten
bestehen Ortsgruppen in Aachen, Barmen , Breslau , Dortmund ,Elberfeld, Erlangen , Frankfurt a . M „ Köln, Nürnberg , Prenz -
lau und Sonderburg . In vielen anderen Städten werde dieGründnna von Ortsgruppe « vorbereitet . Die Versammlung
nahm einstimmig eine von Dr - Barth eingebrachte Resolutionan , worin die Einführung des Reichstags-Wahlrechts in Preußenverlangt wird.

— Rudolstadt, 26 . Okt. Gestern nachmittag beschloß der
Landesverband des deutschen Flottenvereins in einer Versamm¬
lung , zu der fast sämtliche Ortsgruppen des Fürstentums Dele-
gierte entsandt hatten , mit großer Mehrheit , in der jetzigen vom
Hauptverein abgesonderten Stellung so lange zu verharren , bisdie bayerischen Führer zurücktreten . Die Beiträge sollen weiter
bezahlt werden, damit der Wiedereintritt in den Flottenverein
jederzeit erfolgen kann,

hd Rom» 25 . Okt. In parlamentarischen Kreisen verlautet ,der Marineminister werde 200 Millionen Lire für dm Ban vonvier großen Schlachtschiffe» sowie zur Ergänzung der Torpedo-
Flottille verlangen.

Bahnhof Armsheim infolge falscher Weichenstellung mit einer«
Guterzug zusammen . Zwei beladene Güterwagen wurden aus
dem Geleise geworfen und stellten sich quer über die Schienen.Die Züge erlitten erhebliche Verspätungen .

<= Lille , 26 . Okt. .(Tel .) Hier brach gestern abend in
einem Kinematographischen Theater wahrend einer Kindervor¬
stellung infolge eines am Apparat entstandenen Brandes eine
große Panik aus . Mehrere Kinder wurden verletzt .

= Brüssel» 26 . Okt. (Tel .) Gestern sind hier zwei Wohn¬
häuser eingestürzt, zwei andere drohen einzustürzen. Im ganzen
sind binnen kurzem sechs Wohnhäuser, jedenfalls infolge Ver¬
wendung schlechten Materials , eingestürzt, Menschenlebm kamen
glücklicherweise nicht zu Schaden.

hd Algier, 26 . Okt. Ein furchtbares Unwetter hat gesternhier großen Schade« angerichtet. In verschiedenen Straßen wurde
das Pflaster vollständig aufgerissen . Das Wasser drang mit
unbeschreiblicher Gewalt teilweise in die Wohnhäuser ein . Viele
derselben wurden zerstört. Angesichts der Not, in die viele Fa¬milien hierdurch geraten sind, wurden Geldunterstützungen ver¬
teilt . Die Polizei stellte ihre Gebäude für die Obdachlosen zur
Verfügung . Die Militärbehörde sandte Betten und Matratze:?.Der Straßcnbahnvcrkehr ist «nterbroche« und auch die Bahn¬
geleise sind beschädigt. _ _

Das Eisenbahnunglück bei Hochzoll .
- -- München , 25 . Okt. Expeditor Weber, der in der Nachtder Augsburger Bahnkataftrophe Dienst hatte , wurde nach der

„Augsb . Abendztg .
" vom Amte suspendiert, ebenso TurmwächtcrKnoll. Nach den vorläufigen Schätzungen beziffert sich der Ma¬

terialschaden des Eisenbahnunglücks auf rnnd eine Million .
Ueber die Ursache des Unglücks verlautet , der Güterzug sei mit
Verspätung in Hochzoll eingetroffen ; er sollte das Geleise für
den Eilzug freimachen und deshalb auf das Ueberholungsgeleise
gefahrm werden. Dieses Manöver verunglückte, infolgedessen war
der Zusammenstoß unvermeidlich. Zur Zeit der Katastrophe
Herrschte dichter Nebeh^ " *’ r
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— Paris , 26. Okt. Eine heute nacht ans London eingetroffeneMeldung besagt, daß in dem Befinden des französischen Curien .

kardinals und Akademikers Mathieu der vor etwa 6 Wochen zur Teil¬
nahme an dem eucharistischen Kongreß in London eingetrofien warund sich daselbst einer Steinoperation unterziehen mußte , eine der¬
artige Verschlimmerung eingetreten sei, daß die Aerzte jede Hoffnung
auf Wiederherstellung aufgegeben hätten .

<= Konstantinopel , 25 . Okt . Im Einverständnis mit Eng '
land überschreiten heute russische Truppen die persische Grenzeund besetzen Täbris , 100 Kilometer von der Grenze . Die Türkei
verzichtet auf die beabsichtigte Mitwirkung bei der Besetzung des
Gebietes westlich von Täbris .

hd Newyork, 26. Okt. Roosevelts afrikanische Reiseroute
ist nunmehr festgestellt . Er wird in Mombasa landen , daun
Nyanza, Uganda , die Nilquellen , Khartum und Kairo besuchen.Ob er auch Deutsch-Dstafri ka besuchen wird, ist noch unentschieden .
Ei« «euer deutsch-franzöf. Zwischenfall in Marokko . !

— Tanger , 26. Okt. Der „Matin " meldet von hier, datz der
Kongreß des deutsche« Konsulats in Larasch die der französijch--pani .
schen Polizei angehörenden Polizisten beschimpft habe , weil diese ent.
sprechend dem Aufträge des Sultans die Soldaten des Maghftu den .Eintritt in die Stadt verwehren wollten. Die Polizei habe der,
Sawaffen festgenommen, doch sei er entkomme « und ins deutsche Kon .
sulat geflohen, das seine Herausgabe verweigert habe. Infolge tiefes ;Zwischenfalles habe das diplomatische Korps eine Resolution gefotzt,daß die einzelnen Gesandtschaften ihre Konsulate in den Hafenstädten,
beauftragen sollten zu veranlassen, datz ihre Staatsangehörigen die
Offiziere und Mannschaften der internationalen Polizei respektieren.Die deutsche Gesandtschaft habe demzufolge den Konsul vxn Larajchbeauftragt den Sawaß der Polizei ausznliefern .

Die Ereignisse aus dem valkan.
hd Sofia , 26 . Okt. Die „Times " meldet von hier : Augen-

blicklich werden Versuche gemacht , um zu beweisen , daß der Briefdes Fürsten Ferdinand an den Präsidenten Fallieres keineswegs,im Widerspruch mit der Haltung der Regierung steht . Bulga -
rien werde der Türkei den Tribut bis zum Tage der Unab¬
hängigkeitserklärung bezahlen, aber nicht länger .hd Rom, 25 . Okt. Gestern traf hier der montenegrinische
Ministerpräsident ein, um die leitenden Politiker über ihre Hal -
tung zu den bekannten serbisch -Worttenegrinischen Wünschen zusondieren.

Die Stimmung i« Serble ...
hd Belgrad , 26 . Okt. Gestern hielten die Frauen Belgrads

auf dem Theaterplatz vor dem Michaeldenkmal ein Meeting ab,bei dem drei Frauen überaus kriegerische Reden hielten. Hier¬
auf zog die Menge, die reichlich 10 000 Köpfe zählte, vor die eng¬
lische und türkische Gesandtschaft und von dort zur russischen, vor
der sie eine Stunde unter donnernden Hochrufen aushielt . Zum
Schluß Marschierte der Zug zum Palais des Kronprinzen , dem*
Ovationen dargebracht wurden, deren Begeisterung alles bisher
Dagewesene übertrafen .

= Belgrad , 26 . Okt. Kronprinz Georg ist heute früh über
Wien nach Petersburg abgereist. Der montenegrinische General
Wukotitsch ist über den Sandschak-Novibazar nach Cctinje zu¬
rückgekehrt. i, v

Die Stellungnahme der Mächte.— Köln, 26. Ott . Eine Berliner Inschrift der „Köln. Zeitung",vom 24. ds . Mts . wiederholt die Richtlinien, die für Deutschland beüig-
lich seiner Politik in den Balkanwirren maßgebend sind . Es ist falsch, 'daß Deutschland ein grundsätzlicher Gegner der Konferenz sei . Es istvielmehr gegebenen Falls bereit , an der Konferenz sich zu beteiliz-n, ,allerdings nur unter einigen Voraussetzungen. Dazu gehört zunächst :die Beteiligung Oesterreich -Ungarns an der Konferenz, da nach den
hiesigen Ansicht ohne Mitgehen d̂ieses Staates eine Konferenz überhaupt
nicht denkbar erscheint . Die Zuschrift erinnert an die Erklärung Bis¬
marcks , Deutschland könne sich an dem Berliner Kongreß nicht beteiligen,wenn England fernbliebe.

Eine weitere Voraussetzung, wobei Deutschland mit der Mehrheit der ;Mächte übereinstimme« dürfte, ist, daß vor dem Zusammentritt der Kon¬
ferenz unter allen Mächten ein volles Einverständnis über alle Pro¬
grammpunkte erzielt werden mutz , da eine Konferenz ohne vollständig;klargelegtes und geregeltes Programm die unabsehbarsten Folgen habenkönnte .

Ferner mutz Sicherheit dafür geboten sein, daß auf der Konferenzkeine Beschlüsse gefaßt werden, die der Türkei eine weitere Schädigung;zufügen. Die bündnisfreundliche Haltung Deutschlands gegenüber .Oesterreich-Ungarn schließt es selbstverständlichaus , daß von Deutsch - !
land irgend ein Druck auf Oesterreich -Ungarn ausgeübt werden kann , -
sei es bei der Beratung über das Programm der Konferenz, sei es bei
den von Serbien und Montenegro verlangten territorialen Entschädi- '
gunge«, die schon mit Rücksicht auf eine unbedingt zu vermeidende •
weitere Schädigung der Türkei nicht angenommen werden können.hd Rom, 26. Okt. Die „Tribuna " teilt mit, daß der
italienische Botschafter in Wien vom Kaiser in Audienz empfangenwerden wird , um ein Antwortschreiben des Königs von Italic »
auf das Handschreiben Kaiser Franz Josephs bezüglich der An»
»exion Bosniens und der Herzegowina zu überreichen.

Tausendfach bewährte
Nahrung bei :

KratZktl Darmkatarrh , etc . ?■
Geschäftliche Mitteilungen .

Hochbahn - Unglück. Die Hochbahn -Katastrophe vom 26 . September ’
d , I . hat das Publikum weit über die Grenze« Berlins hinaus mit '
Schrecken und Graus erfüllt . Erklärlich: denn das Eisenbahn- Unglück, '
das mit einem Schlage 18 blühende Menschenleben vernichtet und viele '
Personen schwer verletzt , gehört nicht zu den Alltäglichkeiten . Das große,Publikum vergißt aber , datz Eisenbahn-Unglücke überhaupt zu den täg¬
lichen Vorkommnissen gehören. Nach Dem statistischen Jahrbuche traten
auf deutschen Eisenbahnen im Jahre 1906 533 Entgleisungen , 391 Zu¬
sammenstöße und 3067 sonstige Unfälle ein ; getötet wurden 1195 und
verletzt 3543 Personen ! Dabei sind die Straßenbahnen mit ihren
zahlreichen Unfällen noch gar nicht mitgerechnet. Eisenbahnunglückesind
eben schlechthin unvermeidbar, was immer man auch zu ihrer Verhütungtun mag. Es ist daher nur naturgemäß , datz die Versicherung gegen !
die körperlichen Folgen eines Eisenbahnunglücks eine steigende Ver» jbreitung findet. Bei der Victoria bestehen weit über 150 000 solcher
Versicherungen . Sie gewährt diese Versicherung gegen eine einzige
Jahresprämie auf die ganze Lebenszeit. Ihre Versicherung gilt für alle
Eisenbahnen der ganzen Erde und auch gleichzeitig , ohne besonderePrämie , für Dampfschiffe und Motorboote auf europäischen Binnenge.
wässern . Zu den Eisenbahnen werden auch gerechnet Straßenbahnen
jeglicher Art , Zahnrad- und Drahtseilbahnen , Hoch - , Untergrund - rind
Schwebebahnen . Die eine Jahrcsprämie kann in 52 Wochcnraten ent»
richtet werden. Der Preis der Versicherung ist verschwindend klein , be»
trägt er doch ans die ganze Lebenszeit verteilt nur wenig- Pfennige fürdie Woche. Je früher man sie nimmt , desto billiger rechnet sie sich. Sie
ist daher auch für junae Leute und Kinder beiderlei Geschlechts durchausempfehlenswert.

’ '
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g Karlsruhe, 26 . Oft . Die Ligaspiele im SüdfreiS des süd¬
deutschen Fußballverbandes brachten gestern folgende Wettkämpfe : in
Mannheim standen sich zwei alte Rivalen , Mannheimer Futzballgcscll-
schaft von 1896 und die Mannheimer Viktoria , zum Wettspiel gegen¬
über. Das letzte Privatspiel konnte Mannheimer Fnßballgescllschast
mit 4 .1 Tcrcn für sich entscheiden . Viktoria gelang es diesmal , l :c
Gesellschaft mit 5 :3 Toren zu schlagen . Der Mannheimer Fußball¬
klub Union mutzte sich mit 0 :3 Toren den Stuttgarter Kickers auf
eigenem Platze beugen. — In Straßburg weilte der Karlsruher Fuh -
ballvercin. Er verlor mit 3 :4 Toren , nachdem er anfangs mit 3 :0
geführt hatte . Der Freiburger Fußballklub war nach Stuttgart ge¬
reist, um sich mit den Sportfreunden zu messen . Das Spiel cnd ' tc mit
1 :1 Tor unentschieden . — In Pforzheim schlug der 1 . Fußballklub
Pforzheim die Karlsruher Allcmania mit 5 :2 Toren .

Zu dem Wettspiel Karlsruher Futzballverein—Straßburger Fuß¬
ballverein wird uns von unserem H .- Mitarbeiter folgendes geschrieben :
Die 1 . Mannschaft des Karlsruher Futzballvereins erlitt am ver¬
gangenen Sonntag die dritte Niederlage in den Vcrbandsspielen .
Wieder ein knappes Resultat ; mit 3 :4 Toren mutzte sie der Straß¬
burger F .-V.-Mannschaft den Sieg lassen , nachdem sie anfangs mit
3 :0 Toren geführt hatte . Stratzburg holt in kurzer Zeit auf , io daß
das Ziel bei Halbzeit 3 :3 stand. Zur Entschuldigung mag vielleicht
gelten, daß K. F . -V . für die beiden Verteidiger u . zwei Stürmer Ersatz
cinstellen mutzte . Jedenfalls hat auch dieses Spiel gezeigt, daß die
Mannschaft endlich mal eine Aufstellung erfahren mutz , die bcibehalten
werden fatm. Auch hier hat sich wieder gezeigt, daß der Torwächter
nicht aus der Höhe ist.

Die 2 . Mannschaft des Karlsruher Futzballvereins schlug in
Offenbach den dortigen Fußballklub 1899 mit 11 :2 Toren , die dritte
und vierte Mannschaften waren in Bruchsal und gewannen gegen die
zweite bezw . dritte der Bruchsaler Futzballvereinigung mit 7 :3 bczw .8 :2 Toren . Der Bciertheimer F .-B . spielte gegen den F .--V . Pforz¬
heim und gewann sowohl mit seiner 1 . Mannschaft mit 6 : 1 , als auchmit der zweiten Mannschaft mit 9 :0.

Ter Karlsruher Fußballklub Phönix hatte am Sonntag den Fuß¬
ballklub Mülhausen auf seinein Platze geschlagen . Das Spiel standunter dem Zeichen der vollständigen Ueberlegenheit der Karlsruher .Wenn auch die Gäste manche schöne Momente zeigten und recht
spannende Situationen vor dem Tore der Einheimischen schufen , konn¬
ten sie doch keinen Erfolg erringen und mutzten mit einer Niedcrlageinit 8 : 0 heimgehen . Dagegen verlor Phönix 1a ' in Zürich mit 0 :3.

— Wien, 25 . Olt . Zu deni schon kurz gemeldeten Erfolg des aus
den Baden-Badener Reimen durch seine drei glänzender! Siege bestensbekannten Hengstes Faust aus dem Stalle der Herren von Weinberg in
dem mit 100 000 Kronen dotierten Austriapreis fei noch folgendes er¬
gänzend mitgetcilt . Als Jockey Shaw mir Faust zur Wage zurückkehrtc ,wurde er mit lebhaftem Beifall bcgrüht . Die Herren v. Weinberg
empfingen zahlreiche Glückwünsche . Sie spendeten für die Armen Wiens
einen namhaften Betrag . Aus Deutschland waren u . a . Fürst Hohen -
lohe -Oehringen, Graf Sierstorpff und die Herren b . Lang - Puchof, Sulz¬
berger und Grundherr anwesend . Bei den Buchmachern notierte Faustam Start 1 >H : 1 auf.

Eine Ehrung der elsatz-lothringischen Turnerschaftim badischen Wiesentale .
T . Fahrnau i. W., 25 . Okt . Die hiesige Bevölkerung hatte heute

seltenen Besuch, die Elite der elsaß- lothringischen Turnerschast hatte sich
hier in ungewöhnlich großer Zahl eingefunden, um ihrem langjährigen
Verbandsturnivart , den aus hiesigem Orte stammenden Ghmnasial -

Harlsrube .
Konzertdirektion Hans Schmidt .

Sonntag den 8 . November
im Huseumssaale :

Grosses Konzert
der

Meininger
" "

.
”

unter Leitung von
Prof. Wilhelm Berger , Herzogi . Hof-

Kapellmeister ,
und unter Mitwirkung von

Prof. Wax Pauer -Stuttgart.
Beethoven , VII. Symphonie, op . 92,

Adur .
Brahms , 2 . Konzert, für Klavier und ]

Orchester , op . 83 , ß -dur .
B . Strauss , Serenade, op. 7 , für 2 j

Flöten , 2 Oboen , 2 Klarinetten , 41
Hörner , 2 Fagotten u . Kontrafagott

Weber , Ouvertüre zu „Euryanthe“ .

Anfang 8 Uhr. Xassenöffnnng 7 Uhr. Ende % 10 Uhr.

Konzertflügel : Schiedmayer Söhne -Stuttgart .
Eintrittskarten : Saal 5, 4, 3, 2 .50 und 2 Mfc .,
Galerie 3, 2 .50 und 1 .50 Mk . im Vorverkauf in der

Musikalienhdlg . HcMS Schmidt G. m b H.
und an der Abendkasse .

Gesundheit ist das höchste 6ut!
Darum ist Gesundheitspflege eines jeden vornehmste Plicht .

Manche Krankheit entsteht durch maugeiuafte Hautpflege .
Mau unterstübe daher doch ja die Hauttätigkest, indem man uar

UW
-

PorSs « wasch «
trägt. Vorrätig für Damen und Herren in den besten , geeignetsten Sorten
in versch. Ausführungen . Stoffe auch meterweise .

DtslMM . WskltS, LMk« »Xi» Wtchlttt
in «rprodten » besten Qualitäten und Formen. 15363 .2.2

HE " Individuelle Bedienung, mäßige Preise .

Reformhaus „z. Gesundheit“,
Karlsruhe , Aaiserstraße 40.

_ K ad i sch e Kresse .
lehrer Wilhelm Räuber durch die Widmung einer Gedenktafel an seinem
Geburtshaus« zu ehren.

Am Denkmal entbot zunächst der Präsident des Verbandes der
elfaß- lothringischen Turnvereine , H . Abt - Mühlhausen , der Familie
Räuber , der Gemeinde Fahrnau , den Abordnungen der badische» Turncr -
schaft den Gruß der elsäffischen Turnerschast, die hergelommen sei , um
ihrem allzu früh verstorbenen Verbandsturnwart dnrch diese Feier zu
ehren. Im Namen des Verbandes gab sodann Stadtrat Maus - Straß -
burg einen kurzen Lebensabritz des Verstorbenen, der am 22 . November
1851 geboren, in Schopfheim die Schulen besucht und zum Lchrerberuf
bestimmt worden, und welche Tätigkeit er in Stratzburg für die Turn¬
sache entfaltet hat . Er war Leiter des Turnvereins Stratzburg und
Gründer des Landesverbandes, den, er 13 Jahre als Verbandsturnwart
vocgestandeu , während er 17 Jahre das Amr eines Kreistnrnwartcs
inne hatte . An diese Schilderung angliedernd , hielt dann Präsident
Abt die eigentliche Gedächtnisrede , nach der die Gedenktafel enthüllt
wurde. — Die Gedcnkrafel ist aus Bronze, oben befindet sich das Relief¬
bild des Verstorbenen, darunter die folgende Inschrift : . In diesem
Hause wurde am 23 . Nov . 1851 geboren Wilhelm Räuber , langjähriger
erster Verbandsturnwart . In dankbarer Erinnerung seiner unvergeß¬
lichen Verdienste um die Turnfache. Der Landesverband der Turn¬
vereine von Elsaß-Lothringen 1908. "

Es folgte nun eine kurze Ansprache des Kreisturnwarts des 10.
Turnkreises , Gantenberger -Frciburg i . B . , der die Verdienste des Ver¬
storbenen als erster Krcisturuwart schilderte . Eine weitere Ansprache
hielt der Porsitzcnde des Markgräfler Turngaues , Ilui -Wyhlcn. Vom
Hegaucr Turnverband liegt eine telegraphische Sympathiekundgebung
vor . Stamens der Gemeinde Fahrnau übernimmt Bürgermeister
Greiner die Gedenktafel in treue Obhut und dankt den elsäffischen .
Turnern für diese Ehrung . Den Dank der Familie Räuber über¬
mittelte in ergreifenden Worten Rcallehrer Räuber -Karlsruhe , der mit
einem Hoch auf .seine Hrimatgcmeinde endigte. Ein weiteres Daickes -
wort sprich: noch der Präsident des Turnvereins Fahrnau , worauf die
Feier mit einem Gesangs- und Musikvortrag schließt . Daran an¬
schließend fand sodann die Grundsteinlegung der Turnhalle Fahrnau
statt.

Wetterbericht des Aentrnlbnr für Meteoroi . «. Hhdrogr .
vom 26 . Oktober 1908.

Ein Hochdruckgebiet, das einen Kern über dem nordwestlichen
Rußland ausweist, breitet sich noch wie am Bortag über das nördliche
Europa aus . Die westliche Hälfte des Festlandes bildet ein Gebiet
niedrigen Druckes , das Minima über Süd - und Mitteldeutschland , so¬
wie über Frankreich enthält . Das Wetter ist deshalb bei uns trüb
und vielfach regnerisch ; im Norden des Reiches ist es dagegen meist
heiter. Eine wesentliche Witteiungsändernng ist nicht zu erwarten .

.vulerungsvrovuchtuugcn orr Mcteorotog . Station Kurlsrum

Oktober
varom. Lher«.

C.

4b |0L
Feucht. zruchtizcei«

»> Pr«!- Wi»L Himmel

25. Nachts 0" U. 747.1 2.0 5.1 96 WSW Hochnebel
26. Nirgs . 7" U. i51 .8 2.3 4.9 91 SW
26. Mitt . 2-' I «. »53.4 5.3 74 fl bedeckt

Höchst« Temperatur am 25. Okt. 2,1 ; nie&ecite in d«r darauf¬
folgenden Nacht 2,0.

Niederschlagsmenge an« 26. Okt. 7K früh 0,3 mm.
Svelternaihrichttu au» Dem chüde» uout 26. Okt . i IU)C, vorm.:

Lugano bedeckt 9 °, Biarritz Regen 10 ' , Nizza bedeckt 9 °, Triest
halbbedeckt 11 -, Florenz heiter 9 , Nom heiter 11 “, (Lagliari bedeckt
16 ', Brindisi —.
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telegraphische Kursberichte

granlftirt a. M.
(An>ang»tur e.)

Oest. t£reo.-8U 198 50
DiSc. Eom^A. 176.80
Dresdener B .-Ä. 115 2ü
Oest .StaatSb .-A. 146 70
Lombarden 22 .60
'stottharsdahu-A. — —

Tendenz : fester.
Frantsurl a. M.

( 5Uiutelfur )*,)
Wechsel Amsterb . 169.37

„ Amiverpeiid 10 .83
m Italien »12.5 /
„ London 204.31
» Pan » 814 .—
„ Schweiz 813 .16
„ Wien 852 .50

Privatdiskonto 2
Napoleon » 1626
3 1 . • / . Deutsche Reichs-

Anleihe 9490
6*/e 00. 84.—
ü 'h Pr. Sons. 92.90
4°/, Ztat . Reute 103.90
4<Vo Oeil. Golde. 97.
4V, */cOest.Siiver 99.20
3“/, 1« Portug . 59.10
4»/« 18vo ütusseil 63. —
i *lB Serben 77 .83
4% Span. Äxt. 94 .10
4°/oUagar .Goldr. 92,50
4“/. Ungar.Siaatsr.92L0
Badijche Baal 1o0.50
jtor».«LlSk, Bank 106.—
Larmstüdler „ 146. 40
Deutsche Bank 238 .30
Ltslonw 177.25
-vreroencr Bank 145.50
Oeilr .LänderVank 108.50
llitzem, tereon»Bt.13ö —

„ Hyp.-Bk. 192,- -
Schaaffy. « ank 133 70
mtnti B^-P, 130.—
^ttomaubank 141.—
Bochum 22010
«raurayüttr 200 .50
Llctseut . 186.—
Harpener 200.—

Tendenz: fester,
(« chluskur, «).

4"/gneueBad.1908 100.90
. -/, Bad. 4904 100 .30
3 '/» "/, » abg,t. Fi. 96 .—

dto. t. M. 93 .20
»'/. */» 1892/94 92.80
3 -/. °,, Bad . 1900 92 .60
3 m 1902 91.00
3 '/, ") » Bad. 1904 91.80
3 ‘„ */0Söaö. 1907 91.80
3% Bad. 1896 84.50
4°/ „ Bayern 1907101,70
4«chWurttb. 1907 101.50
4"/,Rh . H«. Pfdv. b.

1912 97.50
4*/» . 1917 99.-&>*% „ 1914 89.90

vom -6. Oktober.
41897 rtrgent . 87 .20
5 j 1896 Chinesen 101.80

1898 . 97 .—
5 /, Mexikaner amort.

innere l —iV 97.40
5Vo btto coaf .

äußere 1890 10110
4' j-o,o y(u |j. Staats¬

anleihe v. 1905 97 .05
4% bo. 'Jttmel902 82.65
4'-/o Türken nnifiz.

von 1903 91 10
Türkische Lose 139.90
Bad. Zuckers. W. 135 .—
Ä. Elettr.-Gej. E. 222.50
Etekt.-Gej .Schuck. 119.—
Majchln .Ärlyilec 210.50
ckartsr . Maschur. 205 .50
H.-A. Packetsayrt 105.30
Rordo. Lloyd 83.30

Rach »»ri-
(27, Uhr Rachui«)

Oest . rttedü-A, 198.50
deutsche P.-A. 238.30
Llstonw-Lomm. 177.10
Bresvener Bank 14550
Ost.S - Ba ?u (Fr.: 146.60
. SüdvahnLoinb. 22.50

Tendenz: sester.

verum (Anfangskurse).
Ost. »creolt-attleu 198.60
Bert. Hauoelsg . 165.30
4t0MM.-L!lsk.-Br. 107.50
Barulstädter Bank 126.59
Deutsche Bant 287.90
Dtskonto-ttoium. 176.90
Dresdener Bank 115.40
Balt. u. Ohl» 99.10
Bochum. Gllgstahl220.3ö
LortuuUnwuh/l. /,. —
B. « ü- u. Lanrah. 201 .50
Harpen» 2oG.—

Tendenz: fester.
Berit « (Schlubknrfe .)
37. '/, Bad. 1900 gz. -
37, '/. , 1904 91.75
37, »/, , 1907 91.15
4»/a »t.-Aat. 1907100.10
3 '/, »/ , RetchSaul . 9Z.—3"/» ReichSanlelh« 84,—
67,7, mt «B, «5. 93.—
37, dito 88 90
47-7 »Rnsjenl905 97.30
47, 'j,Zapan« , 90.75
Oest . » reoitakt . 198.70
DlSkonto -Komnt. 177.20
Dresden» Bank 145.10
Rat^Bk.s. Dtsql, 118.60
«orm-DlSl^Bant 107.60
Oit.StaatSo .strz.) 146 60
rianada-Pactste 175.—
Bochum » Gußft. 920.60
B.« ö^ mLa»rah. 200.70
Getient-Bergwert 186. 10
Harpener 200.—

Phönix 176.50
Dynamit Trust 157 20
Allg. tzlek.-Ges. E. 222.50
ElcO-G. Schuckerl2 2.30
Westeregeln 179.20
D.Rietallpatr . F!.29 u .Zg-
Msch.°Sk. GritzNtt210 .ö0
B. lköln- Roltwetl .233 70
Brauerei Sinn » 272.50
P.-Ung. K . Psdvr . 92.75.
Pest.-Ung- K. Obl . —
Ug. Schmalbahn l 92 .50
PrwatoiSlonto 2 ',.

Berit « (Nachbörse .)
Oest. Kreütt-Akt. 198.90
Bul . Hand.-G«j. 166.—
Deutsch« B^A . 2j7,90
DlSk. jtomm .-Ä. 177. 10
Dresden« B.-A. 145 .40
Lomv„ Ost. Südb. 22 .60
Balt. u. Ohio 99.10
Bochum » Gutzst . 221 —
Dortm. U. Ott. 0. 57.40
Laurahütte 201.—
Geljenkirchen 186 .50
Harpen « 200 —

Tendenz : fest.

« t»« (10 Uhr. )
Ost. « redUaktieu 631.5 ,

„ Läuderoant 43 1. —
„ Staat »». (frz.) 684 .50

Lomd. ch >t.Südv.) lla .50
Martnolen 117.35
8 ft. uronenrente 96 .15

st. Papierrent« 97.90
Ungar. Goldr . 109.95
Ung. Krone>lke»t« 92.05

Tendenz: ruhig.

Pari».
3*/, franz. Reine 95.40
4',, Italiener 103.50
4'/, Spant« 94.80
4' ,a Türk-, unistz. 89.10
Türiljqe Lose 165.70
BanqueOtloman701 —
Dtio Ttuto 17.28

Lo «»o«.
Lhartere» 17 ‘|< Sy .
0« Beer» 13*/,
Gast bland 4 ‘/t
Gowftrtd » 4*/*
ittauOmiMS 6*/.
Anacoada 91/,
Atchtjoa common 93>/s

» preferred 88—
Ltzicago, MUwauke

and St . Pani 147—
Denv « preferred 29 '/.
LuoiSville Nashv. 102—
Uuwu Pacific 173 s/4
United Etat. Steel <Lo rp

commo 49 '/,
dito perserreü 1137,

Schuhe
mit

Chromledersohlen
leicht

biegsam

empfiehlt

Schuhhaus

15017

H. r
Kaiserstrasse 183.

lUllg
»• ttt

• • •
Weg. großenWarenbedarfs erzielen

tirl. Herrschaften staunend hohe Preise
jür getrag. Herren - u. Damenkleider,
Schuhe «. Stiefel usw . B42U9.6.1
Birnbanm . Markgrarenstr. 17,

guterb , für 40 Mk. zu
f verlaufe « . 842172

Rüppurrerftratze 89 . pari.
tfülirrnD

Piano , sowie Taselklaoicr, best
Jnstr -, für 65 M . zu verkauf, od. für
2 Mk. monatl. zu vcrnüct . L42197

Markgrasenstr. «9 , Hthr. II.

Grosser Gelegenheitskauf
in Resten und Coupons , geeignet für ,

Blusen , Kosttimröcke und Kleider .
Bin Posten 100/110 cm reinwollene Bamenkleiderstoffe

zum Einheitspreis von 1,25 ftÜeter
Ein Posten Tennisflanelle von 4L H an per Meter
Ein Posten 130 cm feine Damentnche n aa

zum Einheitspreis von oH U, «IU
daranter im Werte bis Mk. 6.50

Ein Posten Bluseil -Samte von 85 <3\ an per Meter.

per
Meter

Nur einige Tagei
• -AM-

Um Platz zu gewinnen für die für den Weihnaehtsverkauf eintreffenden Waren ,werden grössere Posten bestehend in
Hemdentuchen , Damasten , 80/160 cm Leinen und Halbleinen ,
fertigen Kopfkissen , Oberbettüchern (darunter einige elegante Hand-

15557 arbeiten ) , Damen - Tag - und Nachthemden , Beinkleidern , Bettjacken ,Unterröcken in weiss und farbig
zu staunend billigen Preisen verkauft .

Import böhmischer Bettfedern nnd Flaum in blendend weisserWare , erstere in 10 Pfd .-Zollsäcken zum Engrospreis von Mk . 2 .85 p . Pfund netto .

Jacob Löwe (Adolf Löwe Sohn)
en gros Versandhaus in Manufaktur, Mode und Ausstattungen en detail

Adlerstr . 18a. Karlsruhe Adlerstr . 18a.
Telephon 2493 . Mi ^güed des Üabat «-Spap -Vepeans . Telephon 2493 .

Erstttasfig « iv . Hhpotheke von

20 — 30000 Rk .
»ncht sehr pünktlicher ZinSzahlcr für

jetzt oder innerhalb drei Monaten
aufzunehmcn. Die Beleihung erreicht
höchstens 70°,o der Schätzung. Direkte
Angebote unter Nr. 1554» befördert
die Exved . der „Bad. Presse ".

SSL anapee :
gut erhalten, sowie eil, Waschtisch
und ein schöner Amerikanerstnhl
wegen Platzmangel spottbillig
verkauft : 842148
Bürgerstraße 18 . Hinterhs. . pari.

Gefunden
1 Trausport - Dreirad . Abznholen
geg . EinrücknngSg-bühr Waldhorn
stratz« 88 . Pollzcinnminer 468L

Petroleumofen,
gut erhalten, zu kaufe» gesucht.
Offerten mit Preisangabe an die Exp.
der . Bad . Press« " nnt . Nr. B42155.

Paarracl ,bereits neu, 19 Hühner billig zuverkaufen. 842189,2 .132 , 4. St . rechts .
Feines Ptanin » mit volleiu Ton.

elegante Ausstattung ( in Nußb .) wird
billig mit Garantie abgegeben . Adr.
zu erfragen unter lltr. 846884 in der
Expedition der . Bad . Prenc". 2 3

Ein wenig getrag. Neberzieher ,mittl. Figur , etwas besetzt, ist billig
zn verkanten. B4220S

Werderstraße 81. 3. St .
Havelock « . Neverzreher

billig zu verkaufen . Zu erfrageirMaria -Alexandrastr . IS , 2. Et .,Beiertheim . 642209 .2 .2

ziorrlöor. Ljjitge! / .»!
''Mir? m

Stockständ,, für »nr 17 M. z. verkauf.
'

642182 Herrenstr. «, tl ., Hth.

kür nur 85 Mk.,
. . komvl . Bett 45 M .,

Nachttisch 6, Waschkommode , Diwan ,
Schrank 14, Herd 10, zu verkaufen.
642260 Sophieuktr . 13 , pari.

lskbrilWLtt Zillststter Hcril,
dreilöcherig , ein altes Kanapee und
«in Kanarienvogel (Hahn), echter
Sänger , billig zu verkaufen.
642199 Lchwaucnstraße S, II.



« ean
Aus dem gewerblichen Leben .

- - Karlsruhe , 26 . Okt . Im Hinblick auf die gedrückte Lage der
Industrie und des Gewerbes und den bevorstehenden Eintritt des
Winters hat das Ministerium des Innern die Großh . Landeskommistäre
zum Berichte veranlaßt , ob, in welchem Umfang und in tvelchen Zweigen-des Gewerbes eine Arbeitslosigkeitder industriellen oder sonstiger gewerb¬
licher Arbeiter etwa bereits vorliegt oder veraussichtlich im Verlauf des
Winters zu erwarten ist und zutreffendenfalls, welche Maßnahmen zuderen Bekämpfung insbesondere von den städtischen Verwaltungen in
Aussicht genommen oder bereits getroffen sind . Ferner ist die Ober¬
direktion des Waffer- und Straßenbaues zur Aeußerung aufgefordert
ŵorden, welche Maßnahmen von ihr für ihren Geschäftsbereich beab¬
sichtigt sind , um einer etwa im Laufe des Winters in den größeren
Städten oder in sonstigen Industriegebieten des Landes eintretenden Ar¬
beitslosigkeit der industriellen und sonstigen gewerblichen Arbeiter wirk¬
sam zu begegnen ; in gleichem Sinne ist das Ministerium des Großh.
Hauses und der auswärtigen Angelegenheiten wegen der im Bereich der
Eifenbahnverwaltung zu treffenden Maßnahmen um Mitteilung ange¬
gangen werden.

T . Teningen (A . Emmendingen) , 25. Okt . Die Arbeiterschaft der
Maschinenfabrikund Eisengießerei Saaler , A .-G . , hat die Arbeit wieder
ausgenommen, richtet jedoch ein in energischem Ton gehaltenes Protest¬
schreiben an den Aufsichtsrat der Gesellschaft , in dem im Jntereffe aller
auf gütliche Beilegung des Streites zwischen Aufsichtsrat und Direktor
Otto Saaler gehofft wird und die Wiedereinstellung des letzteren als
Direktor verlangt wird, widrigenfalls sich die gesamte Arbeiterschaft nicht
allein auf die jetzige kurze Sympathiekundgebung beschränken werde . .

— Köln , 26. Okt . (Tel . ) Kommerzienrat Th . de Guillaumr ,
Vorsitzender des Aussichtsrats der Velten u . Guillaume Lahmehcr Werke
in Müllheim a . d . Ruhr , stiftet« aus Anlaß seines 25jährigen GeschäftS-
jubiläums 200 000 Jl zu wohltätigen Einrichtungen der Firma .

Beiträge für die Geschädigte « in Donauefchingen.
Berlin , 26. Okt . Dcni Norddeutschen Hilfskomitee für

Donauefchingen überwies der Eispalast als Reinertrag der Wohltätig¬
keitsoorstellung 2133 M. Die Direktoren des Metropoltheaters Schultz
und Jentz überwiesen dem Komitee 1200 M, der Herzog von Ratibor
500 M. Von Kommunen und Privaten laufen fortgesetzt '.roch in er¬
freulicher Zahl Beträge ein , so von Naumburg , Zerbst , .Köthen , Soest,
Kolberg, Wilhelmshaven, Schweidnitz , Glogau , Kiel, Zaborze, Witten¬
berg, Reichenbach, Potsdam , Köslin , Witten , Frankfurt a . O . usw .

sch "
. Auszug aus de« Staudesbüchern Karlsruhe .

Eheschließungen :
23. Okt . Walter Fortlage von Klein-Groeben , Domänenpächter in

Sullnau , mit Olga Maria Simon von Spandau . — 24 . Okt . : Albert
Hurst von Diedelsheim, Bierbrauer hier , mit Wilhelmine Müller von
Diedelsheim. Walter Müller von Frankenberg, Bezirksfeldwebel hier,
mit Anna Riether von Rastatt . Rudolf Bolz von Zeuthern , Haus¬
diener hier , mit Luis« Bracht von Jöhlingen . Bevnhard Huber von Tier¬
garten , Bahnarbeiter hier, mit Anna Kritzer von Ettlingen . Joseph
Birk von Griesbach, Bahnarbeiter hier, mit Wilhelmine Holtinger
von Stein . August Rink von Knielingen, Schiffer hier , mit Sofie
Pfannendörfer von Linkenheim . Gallus Strobel von Rangentingen ,
Glaser hier , mit Anna Busam von Nesselriet . Jakob Angst von Stein -
seld , Ziegler hier, mit Anna Oehler geb. Hunzinger von Kissingen .
Georg Hettinger von Sinsheim , Schneider hier , mit Margarete Selten¬
horn von Stuttgart . Ludwig Weiß von Eppingen , Schreiner hier , mit
Karoline Knüller von Bernbach. Georg Baumert von Ratibor , Schutz¬
mann hier, mit Susann « Oberle von Achern .

'
Geburten :

18 . Okt . : Anna Erna Hertha , V. Franz Senge , Kaufmann . —
19 . Okt . : Otto , V . Franz Wele , Glaser . — 20 . Okt . : Ernst Karl
Werner , V . Wilhelm Heinrich Frickenstein , Feldwebel und Schirrmeister .
Ertvin Joseph, V . Joseph Schwan, Schneider. Emil , V . Wilhelm Bieser,
Hausdiener . — 21 . Okt . : Lina Mathilde , V . Max Heimburgcr, Händler .
Rudolf Emil , V . Joseph Bürgin , Obergeometer. Anna Franziska , V .
Wilhelm Ungeheuer, Mechaniker . — 22 . Okt. : Elisabeth Kunigunde,
V. Karl Bürkle, Bierbrauer . Erna Ottilie Erika, V. Mbert Ruffy,
Maler . Irma Regina , V . Karl Kölmel, Briefträger . Theodor Franz ,
V . Martin Fuchs , Fabrikarbeiter . Ernst Oskar Theodor, V . Oskar Gut ,
Telegraphenaffiftent. — 23. Okt. : Theodor Ludwig, V . Emil Braun ,
Taglöhner . — 24. Okt . : Emma Frieda , V . Berthold Grimm , Eisen¬
dreher. .

1 . vv Todesfälle :
23. Okt . : Emil , alt 2 Monat« 10 Tage , V . Emil Katzenberger ,

Fabrikarbeiter . Hedwig , alt 3 Monate , V . Joseph Dinger , Wagen¬
wärter . Luise Donsbach, Privatier «, ledig , alt 87 Jahre . — 24. Okt. :
Heinrich, alt 1 Monat 6 Tag« , V. Heinrich Scholl, Monteur ._

Schiffs-Nachrichten des Norddeutschen Lloyd.
£3 Bremen , 26 . Okt . Angekommen am 22 . : „ Brandenburg " 8

Uhr vorm, in Baltimore ; am 23 . : „Köln" 8 Uhr vorm, in Galveston,
„Therapia " in Piräus ; am 24 . : „Sachsen" in Konstantinopel, „Sig¬
maringen " 8 Uhr vorm, in Galveston, „Prinz Ludwig" 5 Uhr nachm ,
in Colombo , „König Albert" 1 Uhr nachm , in Genua ; am 2b. : „Prin¬
zeß Alice " 10 Uhr vorm, in Hiogo , „ Dork" 12 Uhr vorm, in Bremer¬
haven, „Lühow" 8 Uhr vorm, in Aden, „Kleist" 5 Uhr nachm , in
Shanghai , „Koblenz" 6 Uhr nachm , in Antwerpen . Passiert am 24 . :
„Neckar " 7 Uhr vorm. Lizard ; am 2b . : „Rhein " 10 Uhr vorm. Scillh,
„Greifswald " 11 Uhr vorm. Dover ; am 26 . : „Kaiser Wilhelm der
Große" 6 Uhr vorm. Scilly . Abgegangen am 23 . : „König Albert "
1 Uhr nachm , von Neapel, „Preußen " 1 Uhr nachm , von Neapel,
„ Gießen" von Buenos Aires ; am 24 . : „Prinz Eitel Friedrich" 8 Uhr
vorm, von Algier, „ Dork" 10 Uhr vorm, von Antwerpen , „Prinz Fried¬
rich Wilhelm" 11 Uhr vorm, von Bremerhaven , „Koblenz" 12 Uhr
vorm, von Bremerhaven , „Goeben" 1 Uhr vorm, von Neapel, „Prinzeß
Irene " 1 Uhr nachm , von Newhork , „Hansa " 1 Uhr nachm , von La-
vannah , „Schleswig" 10 Uhr nachm , von Neapel ; am 25 . : „Prinz Eitel
Friedrich" 1 Uhr nachm , von Gibraltar , „Prinz Friedrich Wilhelm"
8 Uhr Uhr nachm , von Cherbourg, „Darmstadt " 4 Uhr nachm , von
Funchal, „Aachen" 4 Uhr nachm, von Lissabon.

Stimmen ans dem Pnvliknm .
(Für die unter dieser Rubrik stehenden Artikel übernimmt die Redaktion

dem Publikum gegenüber keine Verantwortung . ),
Lfi Karlsruhe , 28 . Okt. Bon einer am 22. d. Mts . im „ König von

Württemberg " stattgehabten Friseurgehilfen -Versammlung iverden uns
folgende Wünsche unterbreitet :

«In Gehilfenkreisendes Frrseurgewerbes macht sich neuerdings eine
Bewegung geltend, dahin zielend, das Publikum aufzuklären , daß das
Rauchen während der Bedienung für die Friseure gesundheitsschädliche
Folgen zeigt.

Diese Tatsache ist unumstößlich, wenn man bedenkt , daß in einem
schlecht ventilierten Raum wir Friseure 14 Stunden täglich den Qualm
von allen möglichen Produkten an Tabak einatmen muffen, und ich kann
leider nicht umhin, zu konstatieren, daß gerade die als gebildet geltenden
Herren ihre Liebenswürdigkeit soweit treiben , uns den Rauch direkt ins
sGeficht zu blasen, eine Handlung , die in sonstigen Kreisen mit hand¬
greiflichen Zurechtweisungen erwidert würden.

Wir uÄchten bas Publikum an dieser Stelle bitten , das Rauchen
wahrend der Bedienung möglichst zu meiden , im Jntereffe nnferer Ge¬
sundheit . Es ist dies um so leichter zu machen , als das Publikum im
Theater , bei Behörden, in Fabrik- und Bureauräumen das „ Rauchverbot"
auch respektiert."

Winterkur für ZuckerkrankeBAD NEUENAHR , Sanatorium-
Prospekt* etc. durch Df . Külz .
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Bekanntmachung.
Im Hundezwinger des städt.

Wasemneisters, Schlachthaulftraßc
17 ( zwischen Kaserne und Eisen¬
bahn >, befinden sich nachstehende
herrenlose Hunde:

1. ein gelber Schnauzer (männl.),
2. ein gestromter Boxer (männl.) .
Dieselben werden, falls sie nicht

innerhalb 3 Tagen abgeholt sind ,
getöt-t bezw . versteigert. 15544

Karlsruhe, den 24 . Oktober 1008.
Städr . Schlacht - u. Biehho °direktian.

05COCO

Trauringe
D. R. P.

ohne Lötfuge ,
in jeder Fa $on,
□ach Gewicht am billigsten bei
B» Kampfiues

Uhrmacher — Juwelier
Kaiserstr. 207 . Teleph . 2458 .

Auffallende
Schönheit. 1
Fugendsrische .
Entfernung aller |
Hantunreinheit .

und « ommersprofsen er¬
zielen Sie sofort nur mit >

| Dr . Huhn » Vional -
Creme 1 . 50 und Seife

150 Pfg . Die einzig
wirkt , empfehlenswerte

j Hantrsnre . Hnuderttaus .
von Dosen im Gebrauch . I

Rur echt mit Namen
Franz Kutan , Kronen - I
Parf .» Nürnberg . Hier : !
Herrn . Kieler , Parf «,1Kaiserstr . 223 fotu. in 1
Apoth . » Trog , m. Parf .

von Mk. 13 .— an,
garantiert geruchlos, empfiehlt

4. Bähr, Wimm»,
Waldstratze 51 . 15476

—— Rabattmarken . —

Verg » » S es *
^ flufcuoft

9260a flewlet

nach astrologisch. Berechnung , schrift¬
lich bei Npigabe Geburt-Jahr und
Tag aussührl.

' für Damen u. Herren.
8. Pranke, Köln, Melchiorstr. 30,

Junge Dame
wünscht die franz . Sprache zu er
lernen , evtl, gegen Deutsch. Offerten
unter Nr. B42177 an die Expedition
der »Bad. Presse " erb .

Bester Zahler
abgelegter Herren - u . Damenklcidcr .
Schuhe rc. Postkarte genügt . Komme
inS HauS . B40439 .4 .4
J . Brauner , Markgrafe » str. 14

ife

Zum 1. Novemb. wird von jungem
Mädchen gegen mäßiges Kostgeld
Ausnahme in kleinerem Haushalt ge¬
sucht zur Vervollkommnung in der
Hauswirtschaft.

Offerten unter Nr. B42128 an die
Expedition der „Bad. Presse".

Wm Bettstellen
für Kinder und Erwachsene von
7 Mart an bis zu den feinsten.
Jul . Weiuiieimer ,

12726 Kaiserstr . 81 <83 ._ 10.8

IGeb.,vermSg «Dame,Wwe.,
alleinstchend.fympath Erschein.,
48 Jahre , wünscht mit älterem ,

I sol , gutsit . , geb . Herrn bekannt
! zu werden zwecks 15513

| Heirat.
| Strengste Verschwiegenh. Ver¬
mittlung verbeten . Off . unter
v . saus an Haaseuatei* ck
Vogler A- - G„ Karlsnüu ,
Kaiserliratze 136 , 1. rg

Tie AümmtretW
eines nen patent., wirkt, prakt .
u. grundreellen Massenbedarfs¬
art . ist Reflekt., die über einige
100 M. verf. zu vergeben .
Hoh Einkommen . Off . u.
3. 1476 au Haasenstei:: &
Vogler . Karlsruhe. ®*7,a

Reelles Heirats-Gesuch.
Ein tücht Geschäftsmann , anfangs

30er, mit Venn ., d. Gelegenheit ge-
boten ist, eine gute Wirtschaft z. über¬
nehmet, sucht sich mit einem tüchtig.
Mädchen zu verheiraten. ErwaS Ver¬
mögen erwünscht.

Offerten unter Nr. 642175 an die
Expedition der „Bad. Presse ".

Betriebskapital9255a
durch gegens . Aushilfe mit Akzepten .
Gewähre ev . Teildiskont. Aoreffen
solid . Reflektant, sab F .W .L. 896
a . RudolfMoffe,Frankfurt a.M . erb .

A«f ln 2. Hypothek

Ml. 12- i5Ü0B
gesucht . 2.1

Offerten von Selbstg. unter An¬
gabe der Bedingungen befördert unter
Nr. 9365a die Expedition der „Bad.
Presse". ^

als II . Hypothcke auf gutes Obsekt,
75°/, der Schätzung , von pünktlichem
Zinszahlcr gesucht. 21

Offerten unter Nr. 642142 an die
Expcd . der „Bad. Presse " erberen.

Wer leiht einem jungen Geschäfts
mann 690 Mk. geg. sehr. g . Sicherheit?

Offerten unter Nr . 642156 an die
Expedition der „Bad. Presse " . 3 .1
'(Kittrt em 4 Wochen altes,
IKIliWf wird in gute Pflege

gegeben. Off u . Nr. 642154 an die
Exp , der „Bad. Preffe" erbeten .

Junges Fränlei « sucht zum 1
Nov . RnjUnhwe in kleine Familie
zwecks Ausbildung im Haushalt und
Umgang ohne gegenseitige Vergütung.

Offerten unter Nr. 642129 an die
Expedition der „Bad. Presse ".

ÜW M !« l IIP
suche« eine Wirtschaft in Zapf
oder Pacht zu übernehmen oder spät.
Kauf wird nicht ausgeschlossen.

Offerten unter Nr . 42049 an die
Exped. der „ Bad . Presse ". 3.2

Junge, strebsame Leute
zum austragen von Zeitschriften u.
Romanen für Karlsruhe u . Umge¬
bung bei hoher Provision gesucht.
642134 Putlitzstr . 6, 1 . St .
ÜM1I nimmt noch zum Waschen u.
Flllll Putzen an, nimmt auch noch
Wäsche an im Hause . 642195

Friedenstr . 24 , im 5. Stock.
Wer würde einer jungen

Frau ani Nachinittag Beschäftigung
geben ? Zu erfr . nnt . Nr . B4213U
in der Expedit, edr „ Bad . Presse" .

Zuverlässige Fra «, welche vor¬
mittags 7 Uhr da sein kann , sofort
gesncht. 642075

Karl Wilhelmstraße 28 , p . r .
Verloren !

Auf dem Friedhof od. dessen An
lagen ging Samstag uachmitag ein
Brief - Aktenstück verloren. Gegen
Belohnung abzugeben 642194

Degenfeldstraste 5, 3. Stock.

Foxterrier,
weiß-braun, Name „ Flock", Sonntag
in Durchlach entlausen . Abzugeben
daselbst Göthestratze 24 . 642217

— Vor Ankauf wird gewarnt, -

Alte rentable

an feiner Lage ohne Fonds-
! kauf, mit 4 großen Schau- !
I fenstern , in 9251a,3.1 j

StrHurg i. Elf.
! auf Frühjahr 1909 zn ver¬
miete « Aus Wunsch auch !
Wohnung. GünstigeGelegen¬
heit für Anfänger. Offerten
von Selbstreflektanten ero.

I unter s . <- 301 an |
Daube & ; Co .,
Stratzbnrg i. Elf .

Lieg. Damenpelz ,
guterhalten, zn kaufen gesncht . Off,
m. Preis unt. Nr. 642176 an die
Expedition der „Bad . Presse " erb.

&u verkaufen .
Ein schöner, schwarzer kleiner

Spitzer ist umständehalber billig
abzugebeu . 642198

Kaiserstraste 22 , UI.
utiaier

Kleider - bzw. -«eitzzeng .Schrank ,
1 hatdrunde Komm ^ k»« ( Mahagoni¬
holz), sowie 1 kleiner Bücherschrank
(Mahagoniholz) billig zu verkaufen,

Dnrkach , Palmaienstr, 2, IH.
Gur erhaltenes Sofa wegen

Platzmangel zu verkaufen. 642136
Gartenftraße 22 , Sing . Karlstr .

wolfsyunv ,
6 Monate alt, äußerst wachsam, ist
billig z« verlausen . 642174
Essenweinstr . 20 , 2. St » rechts .

Statt besonderer Anzeige.
Verwandten und Freunden machen wir die traurige

Mitteilung , dass unsere liebe Mutter , Grossmutter und
Schwiegermutter

Barbara Mruster Am.
* onntag , 25. Oktober , abends 9 Uhr, nn Alter von 81 Jahren
durch einen raschen sanften Tod erlöst wurde von einem
schweren Le deu während 5 Wochen.

Die trauernden Hinterbliebenen :
Edmund u . Adele Armbruster , Paris,
Osbar und Constantia Armbruster ,

Grossh . Bahn Verwalter, Bübl
Viktor Armbruster , Hauptlehrer , Pforzheim

3 Enkel .
Karlsrmhe , Blhl u. Pforzheim , 26 , Oktbr . 1908 .

Beerdigung : Mittwoch , 28 . Okt, , morgens 10 Uhr.
Trauerhaus : RhehiBtrasee 25 . 642219
Erstes rieelenamt : Mittwoch , 28. Okt, , morgens 7 Uhr .

Todes-Anzeige .
Freunden und Bekannten die traurige Nachricht ,

dass unsere liebe Mutter , Großmutter u. Urgrossmutter

Sophie HessWwe.
gestern nacht nach kurzer Krankheit im Alter von 78
Jahren sanft entschlafen ist. Um stille Teilnahme bittet
15510 im Namen der Hinterbliebenen :

Sophie Hess Witwe .
Die Beerdigung findet Dienstag den 27. Oktober ,

nachmittags '/s2 Uhr von der Friedhof kapelie aus statt .
Trauerhaus : Durlacherstrasse 95, III ,

Danksagung .
Für die vielen Beweise herzl. Teilnahme beim Hinscheiden

unseres lieben Gatten, Vaters und Schwiegervaters

Magnus Karrer, MtMii
sprechen die Hinterbliebene» innigsten Dank aus .

Insbesondere sei gedankt de» Herren Vorgesetzten, der
Krankenschwester für die treue und aufopfernde Pflege, für die
trostreichen Worte der Herren Vorstände des Vereins ehem.
114er und MilftärvrreinS Rüppurr , sowie dem «vang. Kirchen¬
chor für den erhebenden Gradgesang und für die zahlreichen
Blumenspenden u. ehrenvolle Begleitung zur letzte » Ruhestätte .

642159
Chpistiana Karren Ware.

geb . Krieg und Kinder .

Bei der Anzeige von R . AitsebtUer , die in Nr . 482 Ausnahme
gesunden hat, muß eS bei den Artikeln Nr. 85610 heißen : 1556?Cf
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Schillers Merke
Neueste, destillustrierte, zweibändige Ausgabe.

Einband reinleinen, mit Hoch- und Goldprägung .
Mit Vollbildern nach Gemälden von Professor Wllh. von

Kaulbach , C. Jäger , A. Müller u . a.

Goetbes Merke
Neue zweibändige Ausgabe

mit Vollbildern nach Gemälden von den berühmtesten Goethe-
Illustratoren aller Zeiten, Prof . Wllh . v. Kaulbach ,

A. V. Kreling , I . H. Rambergu . «.
Diese hervorragenden Werke haben wir dieses Jahr

erwerben können und bieten sie unseren verehr! . Abonnenten
besonders als

Weihilitthtspriimie
zum Vorzugspreise an.

Ureis je zwei Wände Schisser oder Goethe

nur Mk. 3.—
(nach auswärts Mk. 3. 50 , Nachnahme Mk . 3.70).
Bestellungen bitten wir baldigst aufzugeben.

Expedition Ser „vad. Presse."
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Gelddarlehen

auf Möbel , Wechsel. Schuldfch. ,re., coulant und diskret zu haben
schnellstensd. Kredit -Borean Velar »
Strassönrg , Mciseng . 28, I. Rück-
Port ». Nachweislich große Erfolg«.

Jung . Fräulein aus Paris g.
Konversations - Unterricht . Näh .
« dlerttr . 18 , 1 . . r . 642204

Schöner » moderner Kinder «
wagen zu kaufen gesucht .

Offerten unter Nr. 642215 an die
Exped. der . Bad . Preffe" abacbe «.
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1« Berbandstag des Verbandes bad. Eisenbahn -
Beamten - und Arbeitervereine .

( Originalbcricht .)
A Karlsruhe » 26 . £ £t. Ter erste Verbandstag des am 11 . Febr . 1906

in jener denkwürdigen Versammlung im Eintrachtsaal gegründctenVer -
bandcs bad. Eiscnbahnbeamten- und Arbeitervereine nahm Samstag
mittag im großen Rathaussaale seinen Anfang . Von den 161 Ver¬
tretern und zur Teilnahme berechtigten Mitgliedern waren ea . 130
erschienen , sämtliche Bcrbandsvereine waren vertreten . Dem Verbände
welchem nur noch eine Beamtenorganisation , der Verein der badischen
Zugführer , fernsteht, gehören z. Zt . nachstehende 18 Einzelnerem .: mit
nahezu 18 OM Mitgliedern an . 1 . Verein der Bahn - und Telegraphen -
mcisirr 130 Mitglieder , 2 . Verband der Bahn - und Weichenwärter
1680 Mitglieder , 3. Verband badischer Bremser 460 Mitglieder , 4 .
Verband der Bureau - , Kanzlei - und Rechnungsbeamten 450 Mitglieder ,
5 . Verein der Bureaudiener und Pförtner 83, 8. Verein bad . Eifcn -
bahnbeamtcn e . V . 1686 , 7 . Badischer Eisenbahnerverband (Arüeiter -
org. ) 10 OM, 8 . Verein der Güterschaffner 74 , 9 . Verband badischer
L -komotivbeamten 1300 , 10. Verein der badischen Oberschaffner 308 ,
11 . Vereinigung der Rechnungsführer , Karlsruhe , 12. Landesverein ,
badischer Schaffner 680 , 13. Verein badischer Stationsaufseher 66 , 14.
Verein badischer Stationsmeister 59 , 15. Verein technischer Eiscnbahn -
bcamten 140, 16. Verein badischer Wagenrevidenten 39 , 17. Verband
badischer Wagenwärtervereine , 18. Verein der Werkstätte- und Maga¬
zinschreiber 100 Mitglieder , zusammen 18 Vereine mit 17 804 Mit¬
gliedern. Die Verhandlungen begannen am Samstag nachmittag und
wurden vom Vorstand des Verbandes , Großh . Revisor Trautmann ,
mit einer Begrüßungsansprache eröffnet . Redner gedachte hierauf in
warmen Worten des obersten Herrn des geliebten Landcsfürsten und
schloß die Ansprache mit einem stürmisch aufgenommenen Hoch auf
Großherzog Friedrich II . Der Vorsitzende schilderte nun in längeren
Ausführungen die Tätigkeit des Verbandes seit seiner Gründung .
Dem Verbände haben sich seit seiner Gründung erfreulicherweise drei
weitere Vereine angeschlossen , nur einer steht noch fern , dürfte sich
jedoch vielleicht auch noch anschließen, 18 Vereine mit rund 18 0M Mann
gehören heute dem Verbände an . Der Verband hat als solcher mehrere
Eingaben an Regierung und Landstände gerichtet, darunter eine solche
um Vollzug der Beamtengesetzgebung und des Gehaltstarifs vom 1 .
Januar 1908 ab . die bekanntlich erfolglos blieb. Die Verbandsleitung
war bemüht, die Interessen der Verbandsvereine in jeder Weise zu
wahren und zu fördern . Die finanziellen Ergebniffe weisen an Ein¬
nahmen von den einzelnen Verbandsvereinen , durch Umlagen erhoben,
sowie für Drucksachen (Beamtenvorlagen ) 2371 .50 , an Ausgaben ,
worunter die Drucksachen mit 1613 . 10 JC die Hauptrolle spielen,
1938 .89 JC auf , cs verbleibt somit ein Ucberschutz von 432 .61 JC . Dem
Vorschläge des Vorsitzenden entsprechend wird eine Rechnungsprüf¬
ungskommission gebildet, in welche die Herren Ladcmeifter Kölmel,
Schaffner Keller und Lokomotivführer Beck durch Zuruf gewählt wur¬
den . Die Rechnungsprüfung gab zu Beanstandungen keinen Anlaß ,
worauf Entlastung des Ausschusses erfolgte . Der Vorsitzende schlägt
hierauf Ablassung dreier Huldigungstelegramme an S . Kgl. Hoheit
den Großherzog, Exz. Staatsminister von Marschall und General¬
direktor Roth vor. Auf einen Vorschlag des Vorsitzenden hin ivurde
mit Punkt 4 Reform der Beamtengesetzgebung, hier in deren Vollzug,
fortgefahren . Das Referat über dieses Thema hatte der Vorsitzende
selbst übernommen und führte u . a . folgendes aus : Das erste Ver¬
bandsjahr stand unter dem Zeichen der Deamtenvorlagen . Die we¬
sentlichen Vorteile , welche die neue Beamtengcsetzgebung uns brachte,
erkennen wir gern und dankbar an , doch haben sich beim Vollzug ver¬
einzelt Härten herausgestellt , die wohl unbeabsichtigt sich ev . beseitigen
ließen . Wenn wir die einzelnen Kategorien durchgehen, so schneiden
zunächst die Bahn - und Weichenwärter schlecht ab ; wenn auch pro¬
zentual dies anders erscheint und die Sätze am stärksten erhöht , ist
doch der Anfangsgehalt im neuen Tarif höher wie der Höchstgehalt
im alten , so sind doch die Uebergangsbestimmungen anderseits so un¬
günstig, daß es tatsächlich vorkommt, daß ein neuangestellter Wärter
soviel erhält wie ein alter . Letztere erhielten nur eine Aufbesserung
von 100 JC gewährt , während auf der andern Seite der Wohnungs -
geldzuschutz, der 1902 gewährt wurde , wieder in Wegfall kam, so daß
das , was man auf der einen Seite erhielt , auf der andern wieder ge¬
nommen wurde. Das Fahrpersonal führt Klage darüber , daß die
wandelbaren Bezüge nicht mehr in den Einkommensanschlag ausgenom¬
men werden wodurch bei einer Pensionierung vor Erreichung der
Höchstpension eine empfindliche Schädigung cintritt . Schlecht weg .
gekommen sind im neuen Tarif auch die Bureau - , Kanzlei - und Rech¬
nungsbeamten , indem die Neuangestellten Beamten dieser Kategorie
nach dem neuen Tarif in 12 Jahren 300 JC weniger beziehen wie die

FORNIANIIMT
als wirksamesDesln(izlensd . Mund - n . Rachen-
höhlevorzüglichbewährt n . ärztlich empfohlen

Formamint macht die Krankheitskeime unschädlich ,
deren Tummelplatz die Mund - und Rachenhöhle
ist Dazu gehören die Erreger verschiedener
Hals- und Rachenentziindungen , der Mandet-
schwellungen , der Diphtherie und alle jene
Keime, die von der Mundhöhle aus weiter in den
Körper wandern (der Influenza , der Masern , des
Scharlachs , Keuchhustens , Ziegenpeters usw .).

Besondere Vorzüge : Angenehmer Geschmack,
Leichte Anwendbarkeit , auch bei Kindern .

Erhältlich ln den Apotheken in Originalflaschen h M. 1,75 .
Broschüre kostenfrei durch BAUER & Cie , Berlin S.W. 48.

Geistig stark angestrengten
und nervösen Personen ist nicht genug zu empfehlen,

einen Versuch mit der
altbewährten 10810a

neu, in flüssiger Form , sü«s und herb, zu machen

Erhältlich in Apotheken und Drogerien.

JKJrc $$karten . , und mehrfarbig, werden rasch und
ig angrfertigt in der Druckerei der
iadische » » reffe " .

Kad » , Sie Vr - sfe .
nach dem alten Tarif angestellten Kollegen . Ter Vorsitzende gibt so¬
dann ein Antworttclcgramm des Herrn Generaldirektors Geheimrat
Roth unter lebhaftem Beifall der Versammlung bekannt und stellt hier¬
auf die Eingabe zur Diskussion , die einen sehr lebhaften Verlauf nahm,
und an der sich die Herren Marx -Heidelberg, Hermann -Karlsruhe ,
Schneider-Konstanz, Klose-Karlsruhe , Zimmcrmann -Mannheim , Hof¬
mann . Klaucr -Karlsruhe , Pfeifer -Karlsruhe , Rück-Karlsruhc , Raupp -
Mannheim u . a.

Ein weiterer Punkt der Tagesordnung , Beamtenausschüffe, wurde
durch ein Referat des Betriebssekretärs Schneider-Konstanz eingeleitet :
Schon längere Zeit beschäftigt die gesamte Beamtenschaft der Gedanke,
die anderwärts schon bewährte Einrichtung der Beamtenausschüsse auch
in Baden einzuführcn . Dem Vorstand sei er dankbar , daß dieser Ge¬
danke auch auf der heutigen Tagesordnung Ausdruck gefunden habe.
Ter Gedanke sei nicht neu , schon vor etwa 20 Jahren sei derselbe auf¬
getaucht; man empfand cllerwärts und dies in zunehmendem Maße
den Mangel eines Bindeglieds zwischen den ausübenden Beamten der
Regierung , der Behörde und den Beamten . In der Tat haftet es den
großen Betrieben als Nachteil an , daß die direkten Beziehungen zwi¬
schen Chef und Personal verkümmern; daß die Wünsche des letzteren
nicht genügend zur Kenntnis der Leitenden gelangen , weil die Zwi-
schcninstanzen das nicht immer richtig besorgen ; daß eine gewisse Ent¬
fremdung und Mißverständnisse entstehen , die oft einen , dem einhelligen
Zusammenarbeiten im Unternehmen gefährlichen Geist aufkommen
lasten. Diese Nachteile empfindet derjenige Leiter eines großen Be¬
triebes , dem es am guten Einvernehmen mit allen Gliedern des Unter¬
nehmens gelegen ist , der die Pflicht fühlt , dafür zu sorgen , daß jeder,
auch der Geringste, zu dem kommt , was ihm gebührt ; der nicht zugeben
will, daß der Untenstehende durch Willkür und Ungerechtigkeit seines
Vorgesetzten gedrückt werde ; der der Ucberzeugung ist , daß die Lei¬
stungsfähigkeit des Betriebes dann am größten ist, wenn jeder am Be¬
trieb Beteiligte , auch der Geringste, an seinem Ort zufriedon und ar -
beitsfreudig ist . Die Erfahrung lehrt , daß oft sehr gesunde Ideen vor¬
gebracht werden, die mangels solcher Vertretungen einfach nicht ans
Tageslicht kommen , oft sogar unterdrückt iverden. In Fragen , welche
das Personal betreffen, sollen die Vertretungen konsultiert werden
von den Oberinstanzen , namentlich bei Einführung neuer Verführungen
von weittragender Bedeutung. Es soll damit erreicht werden , daß un¬
beschadet der Anforderungen des Betriebs^ unnötige Härten vermieden
werden. Alle diese Funktionen der Vertretungen möchte ich vorbeugend
nennen , die dazu angetan sind , Unzufriedenheiten und Konflikte zu
vermeiden und sollten trotzdem solche Platz greisen , so sollen die Ver¬
tretungen die berufenen Organe des Personals gegenüber den Be¬
triebsleitungen sein . Ter Borsitzende stellt das ! Referat zur Diskus¬
sion und erinnert daran , daß die Regierung die Einführung von Be-
amtenausfchüssen bereits abgelehut habe, was allerdings kein Hindernis
sei , aufs neue mst dem gleichen Ersuchen an dieselbe heranzutreten .
Es empfehle sich hier , mit den Abgeordneten für den neuen Landtag
sich inS Benehmen zu setzen und bei diesen auf Schaffung von Be-
amtcnausschüssen hinzuwirken. Die Verbandsleitung werde die Frage
der Errichtung von Beamtenausschüsseu im Auge behalten und bei
passender Gelegenheit bei Regierung und Landtag vorstellig werden .
Nach weiteren kurzen Ausführungen eines Redners , der sich dem Re¬
ferenten anschloß , wurde zu c . Spar - und Borschußverein, über¬
gegangen. Der Vorsitzende teilte mit , daß der Badische Eisenbahn -
beamienverein sich der Mühe unterzogen habe, die Satzungen des Spar¬
und Vorschußvereins umzuarbeiten und gibt die beabsichtigten Acnde-
rüngen , über welche jetzt zuerst die Generalversammlung jenes Ver¬
eins zu beschließen hat , bekannt. Von besonderer Bedeutung ist die
neue Faffung der Bestimmung über den Erwerb der Mitgliedschaft .
Während bisher nur Eiscnbahnbeamte dem Verein beitreten konnten,
ist dies künftig auch den ständigen Arbeitern gestattet . Nachdem der
Vorsitzende sich noch über den Wert des Vereins in anerkenender Weise
ausgesprochen , gelangen die vorgcschlagenen Satzungsänderungen zur
Diskussion. Nachdem die Rednerliste erschöpft , schritt der Vorsitzende
zur Abstimmung, welche die einstimmige Annahme der vorgeschlagenen
Aendarungen ergab.

Ta die Zeit mittlerweile erheblich vorgeschritten, schloß der Vor¬
sitzende den ersten Verhandlungstag um 6 Uhr mit einer Einladung ,
sich an dem um 8 Uhr im „ Friedrichshof" im großen Festsaale statl -
findcnden F e st b a n k e t t, zu welchem auch Se . Exzellenz Herr Eisen¬
bahnminister Frhr . b . Marfchall, Ministerialdirektor Schulz und Herr
Generaldirektor Roth ihr Erscheinen zugesagt hätten , zahlreich zu ve-
teiligen . Zahlreiche weitere Obcrbeamte der Großh . Generaldirektion
hatten ebenfalls der Einladung Folge geleistet. Zunächst ergriff der
Vorstand des Badischen Eisenbahnerverbandes , Feucrschmicd Wilhelm
Müller , daS Wort zu einer längeren Begrüßungsansprache , die mit

einem Hoch auf Großherzog Friedrich II . schloß. Brausend
klangen die Hochrufe den Saal , die badische Fürstenhymnc , die stehend
gesungen wurde, schloß sich an . Unmittelbar anschließend erhob sich
Se . Exzellenz Minister v. Marschall zu nachstehender Ansprache: Mein«
lieben Kollegen und Freunde vom geflügelten Rade ! Sie haben soeben
jubelnd und einmütig eingestimmt in das Hoch auf unfern Herrn und
Landesfürsten Seine König! . Hoheit Großherzog Friedrich II . Ich kann
Ihnen nur sagen, wie unser erhabener Landesherr die wärmsten
landesväterlichcn Gefühle seinen Eisenbahnern cntgegenbringt . Ich
habe Gelegenheit, mich davon bei jedem wöchentlichen Vortrag : zu
überzeugen . Seine Königliche Hoheit folgt hierbei dem erhabenen
Vorbild« seines verewigten Vaters , unseres Durchlauchtigsten Groß¬
herzogs Friedrich I . Es hat mich äußerst wohltuend berührt , als der
Herr Vorredner in warmer Erinnerung des Tages gedachte , an wel¬
chem im Jahre 1902 der ehrwürdige Grotzherzog in unserer Mitte
erschien und unter uns weilte. Damals war dieser Verband , der sich
heute zu seinem ersten Verbandstage zusammengefunden hat , noch
nicht gegründet, aber seine Gründung begrüßte später der verewigte
Großherzog ebenfalls rnit warmen Worten auf ein Ergebenheits -
telegramm , das aus der Mitte des Verbandsvorstands an Hochdenselben
gerichtet wurde. Und wie vorhin schon gesagt , wurde dem leuchtenden
Vorbild seines erhabenen Vaters folgt unser jetzt regierender Herr
und Landesfürst . Meine lieben Freunde vom geflügelten Rabe , ich
habe ihnen im eigenen Namen und im Namen meiner hier anwesenden
Kollegen dom Ministerium und Generaldirektion zunächst herzlich zu
danken für die freundliche Einladung ; wir sind derselben gerne gefolgt.
Ich selbst stehe jetzt 3% Jahre an dem mir übertragenen Posten , je
länger ich in demselben verweile, destomehr empfinde ich die Freude ,
mit Eisenbahnarbeitern und Beamten zusammen zu sein . Auge in
Auge, Herz an Herz. Ich habe auch noch für eine freundliche Kund¬
gebung zu danken , die mir heute zuteil geworden ist . Als Sie zu
ernster Arbeit im Rathaussaal versammelt waren , haben Sic auch
meiner gedacht und Ihren Dank ausgesprochen für das bisherige Ent¬
gegenkommen und das Gelöbnis treuer Pflichterfüllung , welches sie
vermuten , hat mir sehr wohlgetan. Es war eine schwierige Arbeit , der
sich die Regierung im Verein mit den Landständen hingegeben hat ,
um die Beamtengesetzgebungund den Gehaltstarif auf eine Grundlage
zu stellen . Regierung und Volksvertretung waren auch allerseits be¬
strebt , dem Prinzip der ausgleichenden Gerechtigkeit nach allen Rich¬
tungen Geltung zu verschaffen . Schwere Opfer waren deshalb der
Allgemeinheit zuzumuten , aber ich bin überzeugt, Sie werden in treuer
Pflichterfüllung nicht Nachlassen, um das von der Allgemeinheit ge¬
bracht« Opfer wett zu machen . Es ist ja bei der Unvollkommenheit
aller irdischen Dinge natürlich , daß manches zu verbessern übrig ge¬
blieben ist . Dies und jenes hätte anders gemacht werden können. Es
fällt mir hierbei ein Wort eines bereits ini Grabe ruhenden Freundes
ein , das er einmal ausrief : „ O über die unselige Vergleicher « i , sie
bringt den Menschen um jeden Genuß"

. Meine lieben Freunde , wir
müssen hier und auf verschiedenen anderen Lebensgebieten das Ver¬
gleichen unterlassen und uns glücklich schätzen bei dem, was wir er¬
rungen haben und auch dem andern seine Errungenschaften gönnen
und nicht scheel blicken, wenn wir etwas weniger haben wie er . Auf
der Erd« endet nie der Kampf ums Dasein — er kann auch uns tuch¬
erspart bleiben . Sie dürfen aber überzeugt sein , daß die Regierung
und Verwaltung stets alles tun wird, um Ihnen diesen Kampf ums
Dasein zu erleichtern und JhncnJhre Pflicht lieb und wert zu machen.
ES sind noch ernste Gedanken , die mich bewegen . Verschiedene meiner
Kollegen und ich selbst sind heute am Grabe eines Mannes gestanden ,
der sich unter vielen anderen Sachen auch um den neuen Gehaltstarif
unvergängliche Verdienste erworben hat und ich glaube im Sintte aller
Kollegen zu sprechen , wenn ich Ihnen den Namen nenne : ich meine
den Geheimen Oberfinanzrat Dr . Nicolai , deffen Andenken in der Ge¬
schichte der badischen Beamtengesctzgrbung unvergessen bleiben soll .
Aber heute wollen wir uns der Freude hingeben, ich sage Ihnen mchr -
mals Dank . Wir wissen uns eines Gefühles mit Ihnen , Sie fühlen ,
wie uns der heutige Abend auch mit Ihnen in der ganzen Freude
und ich freue mich mit Ihnen , indem ich mein Glas erhebe und
trinke auf das Wohl des Verbandes der Eisenbahnbeamten - und Ar¬
beitervereine . Sie alle , die Sic hier anwesend sind , aber auch alle , die
vom nimmer rastenden Betriebe abgchalten worden sind , zu erscheineti,
sie leben hoch ( Stürmischer Beifall. ) Und nun begannen die wie
hier offen erklärt werden muß weit über das Niveau dilettantischer
Darbietungen hinausgehcnden Gesangs- und Musikvorträge , j Am
Schluffe des Programms brachte der Vorstand des badischen Äsen -
bahnerverbandes , Müller , noch unter lebhaftem Beifall eitr Hochs auf
den Herrn Minister aus , welcher hierauf nochmals seinen Dank au §-
sprach und die Leistungen der Mittoirkenden anerkannte .

( Schluß folgt.)

iMiet-Pianos 1
15 .4 empfiehlt 144551

Ludwig Schweisgut ,
Bofl., ErbpriDzenstrasse4.

Nur 1 Mark!
das XjOS der beliebten I

| Ziehung sicher 21. Novemb.
Günstige ßewlnnaussicüten
Gesamtbetrag 1. TV.

39000s
1 , Hauptgewinn :

10000 b
2 , Hauptgewinn :

[
25 0 Ob
lä Gewinne zusammen :

1080Q *
1185 Gewinne zusammen :

15700b
Oie 31 ersten Gew . m. 75°/, u.
1130 Iii:l &#I . i . SO° /0 HHilliir .

ll Use 16IL
«Pbrti 1. Liste 2» Pfg.

nrsdiet UtUris -Batenekaer
Strassburg i. E.,
Langestr. 107 .

| In Karlsruhe : Carl Götz ,
Hebelstr . 11/15 , Lotterie -
bank, G m . b. H., Kaiser -

I Strasse 56 , 8 . Heyle , E.
Flage L. Michel, Chr.

I Frank. **,sa

Ein rchaukelpferd wird zu lause «
gesucht . Offerten unter Nr . B4215 .,
an die Expcd. der . Bad . Presse".

jCfSj. 20 JDfcnntCX Pönncn über 100 Portionen
Q

. ' ■■ Suppen , Saucen , Sa «
late , Gemüse gewürzt werden , — so billig und aus*

giebig ist

Krwrr - Sos
.

Unstreitig das Beste in seiner Art.
S146a.5.1

CeylonWedda
Ch? kol?dei Soma

Herren erhalten sehr guten bür¬
gerlichen Mittag - und Abendtisch .
842131 Kreuzstr . 20, S . Stock .

Jackenkleid ,
mittl . Figur , erst Imal getragen .,
rote Sammtblnse , weg. Trauer bill .
zu verkanfen.

Näh. Lachnerstraßc 26 , 4 . St . r -,
vorm 8— 11 Uhr.

Verkaufe schwere

LWeil -Wse
System Bornmüllcr Patent , mit
Tiroler Schäftung, ff . , graviert,
mit Visierschiene , gut im Schuß .
Mit Lederfutteral JC 150 .— . Zu
erfragen unter Nr . 9268s in der
Expedition der „Bc^ . Presse " .

Darlehen |
beschafft gegen Verpfändung des Hau »
standeS, LebenSvers. Abschl. Hyp »-
tbeke« . Rückporto erbeten. Für
Kapitalisten kostenloseBerechn« ng für
Hypotheken . Norbert Blasheimer ,
Karlsruhe,vahnhosftr .4. Teltph.2261.

Kapitalist!
akadem . gppr. Ahclsitekt , ( Res4-
Offiz. ) , sucht zur Bebauung von
Terrain» u. Abbruch alter Gebäude
in Ia . Geschäftslage in industrie¬
reicher Stadt Badens , einen stillem
Teilhaber mit ca . 50 000 J ( bei
guter Veminfung u . Gewinnbetei¬
ligung. Kapital wird hyp . sicher
gestellt. Offert , nnt . Nr . 9250 «.
an die Expedit, der «Bad . Presse " .
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Aufforderung . 3.31

Erhaltung von Begräbnisplätzcn betr .
^ I m hiesigen alten Friedhöfe soll in der II . und III . Abteilung die
Umgrabung derjenigen Becrdigungsplätzc vorgcnommcn werden, welche
m der Zeit vom Jahre 1877 bis einschließlich 1832 belegt worden sind

Etwaige Hinterbliebene werden daher aufgesoîdert , soweit eine
Verlängerung der Umgvabrmgszeit nicht bereits erfolgt ist, diese bis
spätestens

10 . November ds . Js .
dahier zu beantragen , oder die auf fraglichen Gräbern etwa noch be¬
findlichen Grabdenkmäler zu entfernen , andernfalls dieselben von seitender Stadtgemeindc beseitigt und gemäß § 28 der Friedhof-Ordnung
zu Gunsten der Friedhofiasse verwertet werden. Die Umgrwbungszeit
beträgt 20 Jahre , die Verlängerungstaxe hierfür ist für ein Grab an
her Mauer auf 60 -Ä, für alle übrigen Gräber auf je 26 M festgesetzt.

Rastatt , den 10. Oktober 1908 . 8944a
Der Gemeind erat.
I . V . : G . E r t e l . Dumann .

Uckber bas Vermögen des Schveinermeisters Otto Früh in Karls
« che wurde heute am 20 . Oktober 1908 , nachmittags 6% Uhr, das Kon-
kursverfahven eröffnet . Ger Kaufmann Franz G e u c r hier wurde
zum Konkursverwalter ernannt . Konkursfordcrungen sind bis zum 9 .
Kovember 1908 bei dem -Gerichte anzumeDcn . Es ist zur Beschluß -
fassung Wer bi« Wahl eines andern Verwalters , sowie über die Be¬
stellung eines Gläubigerausschuffes und eintretendenfalls über die in
§ 132 der KonLirsordming bezeichnetenGegenstände, sowie zur Prüfuu .g
der angemeldeten Forderungen aus Dienstag den 17 . November 1908,
vormittags 9 Uhr , vor dem Großh . Arnssgerichte Karlsruhe , Akademic -
stratze 2B , 3. Stock, Zimmer Nr . 49 , Termin anberaumt . Allen Per¬
sonen, welche eine zur Konkursmassegehörige Sache in Besitz haben oder
zur Konkursmasse etwas schuldig sind, ist aufgegeben, nichts an den
Gemeinschuldner zu verabfolgen oder zu leisten , auch die Verpflichtung
auferlegt , von dem Besitze der Sache und von- den Forderungen , für
welche sie aus der Sache abgesonderte Befriedigung in Anspruch nehmen
dem Konkursverwalter bis zum 9 . November 1908 Anzeige zu machen .

Karlsruhe , den 21 . Oktober 1908.
Müller , Gerichtsschreübrr des Großh . Amtsgerichts IV .

Beratungsstelle für Alkoholkranke .
KLgttche Sprechstunden von 12—1 Wr

Aalßaus , 2. Stock, Zimmer 92» (King. Zaßringerstrake),
Telephon Nr . 845.

Kostenfreie Auskunft an Jedermann
der durch eigene oder fremde Trunksucht in wirtschaftliche od. sonst.
Notlagen zu geraten gefährdet ist oder sich bereits in einer derartigen
Lage befindet. 14933.3.3

Karlsruher 8ezirls»tttin Mtn MWmch aeiKizer 8etriinle.

Kcrvte der
^ alkanftaaten

und der

Grirckisch -Lürlrilcden
Grrnrlänäcr

von
M . Kievrnow

Format 86 X 82. Maßstab 1 : 1250000 .

Gerade jetzt, zur Zeit der Balkanwirren zur Orientierungund zum besieren Verständnis der hochaktuellen politischen
Fragen und Vorgänge unentbehrlich.

Me Karte ist aufs sorgfältigste bearbeitet, außerordent¬
lich gut gestochen, reichhaltigst und doch von größter lieber,
sichtlichkeit.

Dieselbe ist in unserer Expedition , sowie bei unseren
Agenturen und Trägerinnen zum

Preise von 50 Pfg.
erhältlich. (Nach auswärts 80 Pfg . gegen Einsendung des
Betrags , Nachnahme 20 Pfg . mehr .)

Sipflitio« iitt „8iiij4« Pkkßk
".

Grosser Räumungs-Ausverkauf in
ptttzturapcn und WichsHastetJ .

Müller & Freyer ,
Kronenstrasse 34 .15556

frisch!

Fragen Sie in den entsprechenden Geschäften!

7196a
27.11

Verlangen Sie nur:

„nsiiiif
10597 »

iu Tabeu and Dosen ,
„»«chtlimrj » . walte min lurielc."

gy .„n.w -- • •ilnog LaooSn-Fabrik Martmikenfelde .
Cfcnrlettenbnrg ,

Selxnler 16 .

Grundstücks-
Verpachtung.

Die Gemeinde Grünnnnkel und
die Stadtgemeindc Karlsruhe ver
pachten die nachbczcichnct.cn Grund
stücke in öffentlicher Steigerung
und zwar :
1. am Mittwoch den 28 . Oktober

nachmittags,
75 Acker -Lose im Gewann Neu

brächte;
2 . am Donnerstag den 29. Oktober ,

nachmittags,
37 Acker -Lose im Gewann Alter

Neubrüch,
1 Acker -Los im Gewann Lang

Hardeck ;
3. am Freitag den 30 . Oktober

nachmittags,
27 Acker -Lose im Gewann

Schlagfeld,
19 Micscn-Losc in den Bach

wiesen ;
4 . am Samstag den 31 . Oktober ,

nachmittags.
41 Acker -Lofc im GewannDlohn
3 Acker -Lose an der Taxlander

Straße bei der Sandgrube ;
am Dienstag den 3 . November,

nachmittags,
40 Acker -Lose im Gewann „ Bei

der Ziegelhütte" ,6 Wicsen-Lose an der Alb beim
Bleichhans.

Zusammenkunft jeweils nach¬
mittags V22 Nhr beim Rathaus in
Grünwinkel.

Tie Lose sind an Ort und Stelle
durch Pfähle bezeichnet . 15474

Karlsruhe , den 22 . Okt . 1903.
Das Bürgermeisteramt Grünwinkel.

Städtisches Tiefbauau/st.

iifff -lM.
Diejenigen , welche an den Nachlaß

des -f SchrcinermeisterS Ernst Hüb -
ner hier, Karlstraße SV, einen
Anspruch zu machen haben , werde»
aufgcfordcrt, binnen 3 Wochen beim
Unterzeichneten Nachlaßgericht , Fried¬
richsplatz 1, III . Stock, Zimmer 4,
ihre Forderungen schriftlich oder
mündlich geltend zu machen und zu
begründen . 15448.2 2

Karlsruhe , den 23 . Oktober 1908.
Sr. Mann V als RaW-eriHt.« eck.

Ziehung nächsteWoche
30 . a . 31 . Oktober .

Münchener Lose ä l JHk.
5338 Gewinne , Gesamtwert

150,000 M.
Hauptgewinne : Bar Geld Mk.

50000
1ÖOOO

2 ä 5000
usw. usw. 8843a.4 .3

LOSE all *. , S,uu .
Porto und Liste 20 Pf . extra

sind zu haben bei

Carl Gütz, Ittgescil,
Karlsruhe i. B . , Hebelstr.il/15
sowie bei Lotteriebank, G. m.b . H ., Jean Antweiler, Christian
Mieder , Peter Roth , Gustav
Schneider, HermannMeyle,Joset
Eck, Heinrich Vogel , Carl Grat.

Obstkelterei
tcht zur Verfügung; auch sind noch
Fässer zu haben bis zu 330 Liter.
640935.2 .2 Lachuerstratze 24 .

Das Beste vom Besten
ist

Coprabntter- Benors,
bester und billigster Ersatz für
Siaturbntter , zum Backen und
15273 Koche«. 15.2

fl. Cr».
Telephon 495 .

Heiserkeit
U579 10.

Wegen Aufgabe
des Fuhrwesens sind :

1 neuer , schöner Laudauer ,1 älterer Landauer ,1 BMoria -Chaife . 2.21 GesellschaftS- Break,alles sehr gut ei halt., billig zu verk .
Nähere Auskunft unter Nr. 9225 »

erteilt, die Exped . der . Bad. Presse -

Ueberall erhältlich ä Pf .

■ Aus den Königlichen Betrieben zu Ems.
| Sämtliche Jöslictien Salze der ^ tant -quellen enthaltend .

8884a

Schulz-
Marke

Nichts macht so viel Vergnügen

als das Oeffnen eines PaletS Deilchen-Seiftnpulver „ Coldperle “ ,
weil so hübsche Geschenke bcilicgen . Man achte aus den Namen
„ Goldperle ".

Fabrikant : Carl Gentner , Göppingen . 698a

Winterobst per Zentner 8 -
Mk. in verschiedenen Sorten .

Ter Dklsunci« SjilklHerz.
12

3 .2 Jakob Rau . 9094a

Blankenloch.
Eine gutgehende jWirtschaft

Ist auf den 1 . Januar I
I 1909 an Gichtigen , [
I kantionafähig . Metz - [
ger zn vergeben . 8861a

Näherei durch die |

Brauerei Sinner,
Griinwinkel . 6 .4

U

Ak WstirlWst
„zur AM Psacheim

in Karlsruhe , 2.2
Ecke Kaiser- und Kreuzstratze, mit
neu renovierten geräumigen Wirt ,
schaftslokalitäten, 27 Fremden¬
zimmern und Stallung , ist per fa¬
hrt an tüchtige , kcnrtionsfähige
Wirtsleute zu vermieten .

Offerten unter Nr . 15362 an die
Exped . der „Bad . Presse" erbeten.

Durchaus tüchtiger und käutions-
Ahiger Küchenchef sucht

Restaurant :
oder größere Wirtschaft cbent. auch
von renommierter Brauerei z u
pachten .

Offerten unter 3 . 468 F . M . au
Rudolf Masse , Mannheim . 9158g

Aus besonderer Veranlassung sind
nachstehende Möbel, gebraucht , aber
ehr gut erhalten, äußerst billig ab '
»geben : 15326 .3.2

Büffet » Vertiko , Pfeile rschrauk
mit Spiegel , Tisch. Schreibtisch,
Bücherschrank, Waschkommode
mit Marmorplatte , Spiegel '
chrauk, Plüschgarnttur re.
«ellßerjt pnftige Selegeahrit,

welche Reflektanten keinesfalls ver
aumen dürften. Händler verbeten !

Näheres Klauprechtstr . 20 » II

Mit schönem Lcüienlokal am
schönsten Platze in kleinerer Stadt
ist ein 2ftöckiges Haus M verkaufen.
Preis 10 090 .« .

'
Anzahl . 2000 ,11.

Geeignet für Schneider mit Kleider-
hanblung , Näherin mit Putzge-
schäst, Möbelhandlung , Kappen- u .
Hutgcschäft , da keines in t>er Stadt
vorhanden. Für Küfer , Maler ,
Maurer , Gipser , Schreiner und
Schuhmacher, ferner für Spezerci -
oder Dkanufakturgeschäft geeignet.
15 der größten Ortschaften ver¬
kehren ran Platze. Offerten zur
Weiterbeförderung sind zu richten
unter Nr . 9197g an die Exped . der
Bad . Presse" .

Putzextract

W » mt
j bedeutender Handels - u . Garni -

sonsstadr Badens , in bester Lage,'amt Haus , unter günstigen Be-
lingungen zu verkaufen . Der
Kaufpreis beträgt bei einer An¬
zahlung von 5— 10 000 M
50 000 c# .

Offerten unter Rr . 9207a an die
Exped . - Bad . Presse".

Jll . Buch über .»Blumenpflege
in» Zimmer u. Ueberwinternng
rc ." mit 88 Abbild . Preis Mk. 2.50
geg . Briefm. od . Nach» . Außcrd . empf
ff. Wirsing 100 St . Mk 8. Blau
kraut 100 St . 12—15, Weißkraut ,
festes, Ztr . Mk. 4.25, Sellerie Ztr
Mk. 6 .25 geg. Nachnahme. 9267a3.1

Peter . Gärtnerei, Würzbnrg .

Puppen ! Christbaum-Verzicrungen
Neuheiten in 10, 50 und 100 Pfg.-
Artikeln . Preisliste 164 nur für
Wiederverkauf ! 9097a 3.1
FriedrichGanzenmüller in Narrberg

Wer hat Möbelbedarf?
Bon einem eri klasfig. Möbel

gefchäfi« (kein Abzahlnngtzge
schüft ) erhalte « rablnugskSdige
Personen ohne Jede Preiserhöhung

einzelne Mode!
Wie komplette LinriAungkn
bet monatlicher ZahluugSweise
nnd billig en Preisen .

Tadellose Bedienung .
Strengste Verschwiegenheit .

Gefl . Offerten mit Bedarfs ,
angabe be,ördert zur schnellsten
Erledigung unter Rr . 11892 die
Exped . der „Bad . Preffe ".

Alte Gebisse,i 7
sowie Goldsachen kauft zu
höchsten Preisen. 15108*

Carl Siede, Kmziirajie 17.
Metzgerei' o . Wirt'

sehaftS'Verkauf. 8-3
Bei Singen wird die einzige

Metzgerei mit sehr guter Wirtschaft
verkauft. Anzahl. 4000 M mit
nur jährlicher Abzahlung von 400
M . Offerten zur Weiterbeförder¬
ung sind zu richten unt . Nr . 9198 ;,
an die Exped . der „ Bad. Preffe " .

Firmenschilder -
Fahrik.

Eine im besten Gang, mit
großer Kundschaft , befindliche
Firmenschilder fabrik per»
bunden mit Glasschleifer « und
Grobplattcnfabrikation iclcktr .
Betrieb), ist wegen anderweitig ,
geschäftlicher Inanspruchnahme
des Besitzers z« verkaufe » .
Tüchtige Arbeitskräfte Vorhand .
Anzahlung nicht unter 8000 Mk.
Besitzer würde sich ans Wunsch
noch still beteiligen .

Offerten unter v . So . U4e
an die Annoncen - Expedition
W. Friedlin , Straß »
bürg i . E. 9252a .8 .1

Zn Etilingen ist eine gutgehende
n bester Lage befindliche Bäckerei

billigst zu verkaufen
Reflektanten wollen sich unter Nr.

14958 an die Expedition der . Bad.
Presse " wenden . *

Ein bereits neuer 9227a.3 .2
Herrschafts- Mylord,
(in itkuMts Kupee und du

9tM!tr Landauer
hat preiswert zu verkaufen .

Georg Haber , « cher« I. B .

Wirklich guten, sehr preiswerten
Mittags - und Abendtisch
«MittagStisch auch von 4 — 6 nachm.1
erhalten bessere Herren. 15352.10.3

Lejsingftraße 74 , iIT .
Gut . bürgerlich . Mittag » u . Abend -

tifch wird verabreicht m u. außer dem
Hause . Durlacher »Allee 19, p.

Wer übernimmt den Berkauf

auf Allerheiligen ? Offerten unter
Nr. 15501 an die Expedition der
» Bad - Presse " erbeten . 2 .1

abgelegte Herren- und Damcnkleider ,
Schuhe , Weißzeug , Möbel zu verkaufen
hat, sende seine Adresse uur an
Sal . Gutmann , Zähringerstraße 23.

Tafelüpfel
werden morgen bei der Eilguthalle
ausgeladen, der Zentner zu * bis
6 50 Mk. 842190

In Rüppurr
kl. Hanö mit Garten oder Platz
hierzu ( Garten od . Acker ) zu kan .cn
gesucht. Offerten mit Preis unter
Nr. :42l40 an die Expedition der
. Bad . Preffe" ersten . 2 .1

Häuschen
auf dem Lande, mit etwas Garten ,
zu kaufe« gesucht. Angebote mit
Preisangabe unter Rr . 842139 an
die Exped . der „Bad . Presse ".

50 Kassensctiränke
wegen Zahlungsschwierigkeiten
grösseren Abnehmers nicht ab¬
geliefert, im Detail za En -
gros - Preisen abzugeben ,
la. Fabrikat . Offerte sub
5512a an die Exped . d, „ Bad ,Presse“.

Federnbetteilaus besseren!
Barchent, ganz

billig, Bodenteppich für großes
Zimmer abzugebe « . 842211

Zähriugerftr . 241, 3. Stock.

flirte Bandsäge,
mit selbsttätiger Fortbewegung und
normal 4 P Benzinmotor, ganz
neu , mit magnet - clektr. Zündung,unter Garantie billigst mit günstigen
Zahlungs - Bedingungen zu ver¬
kaufen . 15365 .3.2
« . Heiim » im , Durlach .
Große, eiserne, elegante 842182

Ain - svbettstelle ,
neu , für nur 12 Mk. zu verkaufen .

Herreuftratzc tt » Hinterh., ll .

Rf,
Tische, alles niass. eichen , Stühle ,
verkauf ! um jcd . annehmd . Preis , alles
in uur sehr gut. Ausführung. 8 ' " "

Schreinerei . Lutla . - Willielfnstr. 18 .
Ein

Droyka - Geschirr
(3 Spanner )»

neu und ungebraucht und
1 Paar ruff .

Bkerdk - Geschirr,
llberplattiert , billig zu per »

k a « f e « bei 9184a 3,3
KkSll Jacob Adolf, Mk ,Beninerin in Pirmasens .
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Mine
Tischwein ,

offen . Liter ö ® Psg .

Rotwem,
offen , Liter W ® Psg .

115526 empfehlen 6,1

Pfannbuch 8 Co.
I «. m. b. II., mm

in den bekannten Karlsruher ■

PpahtisEhe Neuheit
für jedermann.
Unentbehrlich für

s Hotels , Restaurants,
Pensionen,

Sanatorien x .

Weg mit dem
Serviettenring »

l weil « « appetitlich
! « nd gesundheits¬

schädlich !

Meine Servietteu -
hülse dagegen schließt
die Serviette voll¬
ständig nach außen
hin ad, so daß solche
während des Aufbe-
wahrens picht mit
anderen in Berührung

kommt und gleichzeitig auch vor Be-
schmutzen geschützt ist ; dabei besitzt die
Hülse eine trocknende Luftventilation
und sind die Deckel, weil mit Rickel-
ringen versehen , fest anschließend .

j Fer Dutzend Wk. 3.6V.
Muster gegen 50 Psg . franko .

1 Wiederverkäufer erhalten Rabatt.
Alleinvertrieb : 12758

Otto Büttner, tarn i. I.,
Ällisllilr. 158, Ecke Löligllisstr .

iiiIo!Mi. roltaöl)(l.
t Verkaufe von beute an : Komplette
Betten von 25 Mk. an, Federnbetten
von 8 Mk. an, Bcttfedern per Pfund
.von 80 Psg . an bis 3.50 Mk., eiserne
Bettstellen für Erwachsene u. Kinder
von 8 Mk. an, neue Nachttisch mit
Marmor JA Mk., Waschkommode mit
Limitiert) Marmor 30 Mk ., Vertiko,
poliert mit Spiegel 45 M., Chiffonnier,
poliert, 30 Mk., Spiegeljckrank von
65 Mk . u . Schreibtische von 28 Mk .
an. Zwei altdeutsche Bettstellen mit
Rösten u. Polster, sehr billig, englische
Schlafzimmer-Einrichtung von 250 M.
an, hochfeine Trumeau von 42 Mk .
an, sonst 55 Mk„ Buffet, in Eiche ,
gewichst , von 125 Mk . an , sonst
160 Mk., Bücherschränke mit Mesfing-
perglasung , innen Eiche » 75 Mk -,
sonst 80 Mk., feine Plüschgarnitur
mit 2 Fauteuils 130 Mk., sonst
160 Mk ., Taschcn -Diwan von 44 Mk.
an , Stoff -Diwan 32 Mk.

Bringe auch daS

Dett in <Ier Lebne
in empfehlende Erinnerung . Gebe
dasselbe auch auf Teilzahlung .

! Snnre Aussteuern
i von 220 Mk. an.
i Kein Brautpaar versäume diese
iGelcgcnhett zu benützen . B42178

|3!m in Julius Ebel,
Steinftratze 6.

125-4500# « .
sind auf I. Hypothek « anSzuleihen

!durch August Schmitt , Hypo-
tthekengeschäft , Karlsruhe , Leffiug -
pratze Su , Telephon 2117. 15547

n den
i Praktisch erfahrener , energischer
'nud selbstand. arbeitender

! Werksührer
'für die Beaufsichtigung des Ma -
schinensaals einer größeren Möbel¬
fabrik Süddeutsch! , sofort gesucht.
Ôffert . mit Angabe d . Alters , Lohn-

!ansprüche u . Zeugnisabschr. an die
Êxpedition der „ Bad . Presse " unter

'Nr . 9257a . Es werden nur Be -
'werüer berücksichtigt , die bereits
Ähnliche Stellmigeu bekleidet haben.

Einem strebsam ., kansm. gebildeten
Manne , Dctailist , ist Gelegenheit ge¬
boten, nach Erlernung der Branche,
unter bescheidenen Gchaltsansprüchen,
sich eine lohnende, selbständige

AclWS.KWs1slkiter
eines Zweiggeschäftes zu erwerb .

Angeb. m. euer, vitueunt . Nr. 9200a
an die Erv . der «Bad. Vreffe". 2.2

Vertreter !
Wir suchen einen gewandten, durch¬

aus tüchtigen, solid., gut eingesührten
Vertreter zum Verkanfe von feinem
Limburger - « . Delikatetz -Käse an

erlte Detattgelchätte
der Kolonialwarcnbranche für Karls¬
ruhe und Umgegend. 9224a .2. 2
Gebr . Hampp, Käse en gros ,
Renbnrg a « Kammel » Schwaben.

Vertreter
für kosmetische Fabrikate und Neu¬
heiten für Karlsruhe und Umgegend
sofort gesucht . Offert , u. I,. B. *693
an Bndolf Most ®, Leipilg . 9254a

Tüchtige Reifende 6.5
für fchöne Zeitschrift suche«
Carl Weber de Co . , Stuttgart .

Wir suchen zum sofortigen
Eintritt tüchtige, branchekundige

Verkäuferinnen
für Kurzware « , Besätze « .
Wollwaren .

Offerten bitten Zeugnisab -
schriften , Bild und Gehaltsan -
sprüche beizufügen- 9276 »

Gescliw . Knopf ,
Brnchsal in Baden.

Für ein Haushaltung ?- und
Lampengeschäft wivd sofort oder auf
1 . November eine Verkäuferin ,
nicht unter 18 Jahren , gesucht.
Offerten mft Gehaltscmsprüchen
bittet man unter Nr . 15532 in oer
Exp, der „Bad . Presse " abzugeben .

MS

für November u- Dezember
wird junges , anständ. Mädchen
gesucht . 15515 .3.2

Kaiserstraße 193/195 ,
im Spielwaren - Geschäft .

gesucht !
Zum sofortigen Eintritt suchen wir

einen tüchtigen Werkzeug » und
Maschinenschlosser , welcher selbst-
ständig nach Zeichnungen arbeiten
kann . Bewerber mit guten Zeug¬
nissen wollen sich melden bei der
Nähmaschine » - Fabrik Karls »
ruhe » vorm. Haid & Neu. 15434 .2. 2

möglichst aus dem Werkzeugmaschinen¬
bau für sofort gejucht . 15539

Karlsruher Werlzeug¬
maschinenfabrik ,

vorm , © schwind «, <S Co . , A .-G,
Tüchtige

finden dauernde , gutbezahlte Arbeit .
B Werber wollen sich schriftlich mel¬
den unter Angabe des Alters und
der seitherigen Tätigkeit . 9264a

Mas- isensstbrik WeiiMten ,
vorm . Hch . Schatz, A .-G .

Weingarten ( Württemberg ) .

Tüchtige, selbständig arbeitendelen
finden bei hohen Löhnen dauernde
Beschäftigung. Bedingung : lang ,
jährige, gute Zeugnisse. 9258 »

Thiergärlaerund Volz $ Minier
G. m. b . H . ,

Baden -Baden .
Wir suchen zum sofortigen Eintritt

einen tüchtigen, gewandten 9196 »3.3

Packer
für dauernde Beschäftigung.

Mayer & Grammelspacher ,
Waffensabrik. Rastatt .

Für jungen Mann aus befferer
Familie mit guter Schulbildung ist

kaufm . Lehrstelle
offen bei 15535
Friedrich Gutsch ,

Hof - vnch - und Steindruckerei
und Verlagsbuchhandlung .

Wir suchen her sofort , evtl . 1 . Januar
tüchtigen , bei Kolonialwarenhändler » «nd
Konsumgeschästen in ganz Süddeutschland
bestens eingeführten , kantionsfähigen

« Reisenden «

bei hohem Gehalt « nd Spesen . 15366 .3 .2
Gest, schriftliche Offerten mit Gehalts¬

ausprüchen erbitten

SDddcutsche Margapine -Kerhe, G, t d. 1.,
Fritz Schmidt , Dnrlach i . B . V

Eine sehr leistungsfähige, süddeutsche Säcke » u . Deckeufabrik
sucht zu baldigem Eintritt «inen tüchtigen

Provisions-Reisenden,
Bei zufriedenstellender Leistung wird feste Anstellung zngesichert.

Gefl . Offerten unter Nr. 9236a an die Expedition der „Bad .
Preffe" erbeten. _ 2 .1

Für unsere Filiale in Stuttgart
suchen wir zum Eintritt per 1. Dezember
ev. stüher tüchtige und branchekundige

UcrkauTerinnen
Galanterie war eil

Kurz waren A 10531
Haushalt .

^

Offerten, schriftlich oder mündlich, mit
Zeugnisabschriften und Gehaltsansprüchen an

Geschwister Iknopf» Kerlsrnje ,
Zähringerstraße 73/78 .

Buchhalterin,
welche mit der Warenhaus -Statistik vertraut , per 1 . Dezember
gesucht. Offerten mit Zeugnisabschriften, Photogr. und Angabe
der Gehaltsansprüche an ^

9261a

S. TOronfeer $ Co . , pforrbeim.
Ein tüchtiger

Mechaniker,
der Nähmaschine « « . Fahrräder
selbständig reparieren kann, findet
sofort dauernde Stellung . 9259 :

Gustav Stahl , Rastatt

Zatmteclmilier-
Leiirlings -Besuch.

In einer besteingesührteu lang¬
jährigen Praxis ist einem soliden
jungen Manne günstige Gelegenheit
geboten, die Zahntechutr in ihrem
voll. Umfange gründlich zu erlernen.
Offert, believe man unt. Nr. 15560
an die Exped . der „Bad. Preffe".

Geweckter Junge
aus guter Familie wird von Wein-
Handlung sofort in die 4.3

Lehre
genommen. Offerten unt. Nr. 9183»
an die Exped . der „Bad. Presse".

per sofort gesucht « B41096.2.2
Alfred Lehmann ,

Waldhornstratze 8 .

Gewandte
Frauen und Mädchen , von freund!.
Wesen , zum Besuch von Privatleuten
gesucht . Guter Verdienst bei festem
Gehalt und hoher Provision.

Näheres 842151 .2,1

Bibliothek August Scherl
Kaiserstratze 132 , Hof.

Nur redegewandte
junge Leute mit p . Zeugnissen von
18—22 I . werden ausgenommen.
842163 Ritterftr . 2 , 3. St .

Köchin -Gesuch.
Tüchtige, selbständige Köchin auf

1 . Nov. gesucht. Zu erft. Kaiser »
str. 2V, Weinrestaurant. 841090 .2.2

Ein einfaches , braver Mädchen
sogleich od. auf 1 . Novemb . gesucht .

Näh. Sophienstr . 166a .

Zuartieitennnen
für Taille sofort gesucht . B42135
2 .1 Waldhornstratze 7, 2. St .

Mädchen-Gesucli.
Sofort oder auf 1 . Nov. ein in

allen häuslichen Arbeiten gut be¬
wandertes, kräftiges Mädchen ge¬
sucht. Frau Prof . KUreher ,
Hiibfchftr . 27 , III B42144 .2.1

Gesucht eine in bürgerl . Küche
bewanderte Köchin, welche schon in
Wirtschaften tätig war , zu als¬
baldigem Antritt . J341094

Markgrafenstraße Nr . 41 .

Züm 1* November ein Dienst¬
mädchen in kleinen Ort der fran¬
zösischen Schweiz in kleine Familie bei
gutemLohn gesucht . Reisevcrgütung .
Herrschast eben hier. 842147 .2.1

Näheres Bunsenstratze 20,2 . St .
Ein fleißiges Mädchen , welches

bürgerl. kochen u. die häuSl . Geschäft,
gut besorgen kann, wirh auf 1. Novi
m Dienst gesucht . 640701 .2, 'ch

Kaiserstratze 174 , 8. Stock.

Junges Mädchen für einfachen
Haushalt gesucht . Näh . unter Nr .
840989 in der Expedition der „Bad .
Presse" . _ 4 4̂

Ein junges Mädchen vom Lande
wird auf 1. Nov . gesucht . 84 - 168

Zu erfragenim Zigarreugeschäst ,
Mühlburg , gegenüber kath. Kirche.

Ein fleißiges , braves Mädchen
für kl . Haushalt ( 2 Personen ) für
sofort ob . 1 . November gesucht.
642132 Eisenlohrstr . 37 , 1 . St .

Ein fleißiges Mädchen kann sofort
eintrcten. 15538

Blumenladen Kaiserstr . 238 .

Stellen suchen
Junger Mann,

23 Jahre alt, sucht, gestützt auf I»
Zeugnisse, p. sof. od . spät. Stellung
als Kontorist . Offerten unt . Nr.
9179» an die Exp. der „Bad . Presse" .

Ülimitiföftttcrooreu Srfailreifenüer
routiniert, sucht Stellung . Gcfl.
peditiou der „Bad. Presse " erbeten .

Offerte » unter Nr . 15471 an die Ex-
8.1

Ksubitirlehrßelle gesucht.
In einer kleinen Stadt Badens

wird bei einem tüchtigen, katholischen
Meister für einen kräftigen, 14jähr.
Jungen aus guter bürgerlicher Fa¬
milie eine Kouditorlehrsteüe für
sofort oder später gesucht . 2 .2

Offerten unter Nr. 840833 an
die Expedition der „Bad . Presse ".

Gesellschafterin
(sprachkund ., musik.) sucht Stelle .
Würde sich gegcb. Falls auch etwas
um die Wirtschaft annchmen. Mäßige
GehaltSansprüchc. Offerten zu richten
notcr Nr. 842143 an die Exped . der
„Bad . Presse".

Junger Schreibgehilfe sucht geg .
geringe Vergütung Stellung .

Offerten unter Nr . 842125 an die
Expedition der „Bad. Preffe". 2.1

In « ge Witwe , 3 Sprachen sprcch .
sucht Stellung als Empfangsdame
od . Haushälterin z. Llt. Herrn.

Näheres « dlerstratze 18 , I., r.,
Bureau V. P . 842206

Apotheker. 3.1

Jung , verheirat . Apotheker möchte
mich 5 jähr . Tätigkeit am 1. April
1909 seine jetzige Stelle verlassen,
um noch einige Jahre in Baden od.
dessen Nähe zu konditionieren. Am
liebsten als Filialverwalter oder
Stellvertreter des Chefs . Gefl .
Offerten unter Nr . 9270g an die
Expedition der „Bad . Presse" .

kirau sucht i- Waschen, Putzen
WH* OthU u. Parkellbodenreinigen
Arbeit. 842187

Hirsch Pratze » 2, Vdhs. 4. Stock.

Anständiges Mädchen , das einer
guten bürgerlichen Küche vorstehen
kann u . etwas Hausarbeit übernimmt ,
sucht AnshilfSstelle bis ungefähr
anfangs Januar . Zu crsr. Morgen -
Pratze 24 , 4. St . l. 842183

Junges Mädchen vom Laude
sucht Stelle bei kleiner Familie .

Zu erfragen Morgenstratz « 5,
im Lade « . 842166 .2.1

Grftnwinkel .
Schöne Wohnungen I

per sof . zu vermieten : |
Hauptstrasse 40

[ L Stock rechts : 2 Zimmer-
Wohamig mit Zabihör , I

IL Stock : SZiumor »
Wohnwg alt ZnbchSr,

| m . Stock links : 2 Zimmer-
Wohnung ult Znbohfir, |

Kreisstrasse 1
XIl . Stockrechts : 3Zlmmor- 1

Wohnung mit Zubehör,
| IIL Stock links : 2 Zimmer»

Wohnung mit Zubehör, j
Näheres uu ertragen
Brauerei Sinner ,

I **ö*a GrUnwinkel .

Wohnung, f,fÄÄ
Zu erfragen im Laden llhland

Pratze » s ._ 840988
Unentgl. Nachweis, möbl . Zimmer

mit Preisangabe . Bureau Ai. V . P .
Adlerstratze 18 , I., r. 842205

Em gut möbliertes Zimmer ist
sofort oder auf 1 . November mit
Pension zu vermieten. 842213

Waldstratze 28 , 2. Stock .
Ndlerstratz « 18a , Laden , ist ein

Zimmer und Küche (Hinterhaus)
sofort z« vermieten . 640876

« lademtepratze 7, IV ., ist eine
Mansardenwohnung , bestehend
aus 3 Zimmern nebst Zubeh . wegen
Versetzung sofort zn vermieten .

Näheres daselbst parterre , oder
« ürgerstratze 22 , IV. 842162
Burgergratze 19 ist im 8. Stock ,

Vorderhaus , eine Mansardenwoh¬
nung von 3 Zimmern, Küche«.Keller,
sofort oder später zu vermieten .

Zu erfragen parterre . 842201
«Serwrgftratze 14 , geräumige Ein

zimmer -Wohnung per sofort oder
später zu vermieten. Zu erfragen
daselbst im Laden. 840428 .3 .3

Kaiser -Allee US sind 2 fchöne.
« rotze Zimmer , parterre , aus sos
oder später zu vermieten . Dieselben
würden sich gut für Bureaux, Fri¬
seur oder Filiale eignen . 12906*

Näheres Scheffelstr . 53,1 . St .
Steiustratze 16 , Vordhs. 1 . St .,

ist. frisch heryerichtele 3 Zimmer¬
wohnung mit Zubehör sof od. spät,
zu vermiet. Näh. 3. St . r. 8 " "'

Herrenstraße 62 , 3 . Stock , ist ein
besser möbl. Wohn- und Schlafe
zimmer , vis -ü-vis dem Großh.
Palais , mit schöner Aussicht , per
sofort billig zu vermieten. EveÄl .
wrrd Schlafzimmer allein ver¬
mietet .^ B42133

« ernhardftr . 17 , 2 . Stock , ist sehr
schön möbliertes, ruhiges Wohn - « .
Schlafzimmer zu vermiet . B4MM„2

Humboldtftr . 26 , IV., links , ein
möbl . heizbar . Zimmer (sep. Einz.),
sogl. an Herrn od. Fräulein billig
zn vermiete « . 840917

Klanprechtftratze 3V, 3 Tr ., ist
ein sehr großes, freundl, eleg . möbl .
Zimmer bei ruhiger Familie, mft
oder ohne Pension, zu venu. 8 «*", .2

Bordeaux-
Oleine,

direkter Import »

Medoc ,
V, Liter mit W _
Flasche Mk.

- -

! ohne Flasche Pfg .

115527 empfehlen 6.1 J

PfannhuchSGo .
G . m . b . II . ,

| in den bekannten Karlsruher |
Verkaüfsstellen.

Roonstr . 7, ist ein gut möbliertes
Zimmer mit befand. Eingang , in
schöner Lage, bei kl. ruhig. Familie ;
an solid . Herrn zu vermiet . 840964

Milhelmstratze 61 , pari - , ist ein '

großes, schönes Zimmer , möbliert ,
od - unmöbliert auf 1. oder 15. No -
vember zu vermieten. 642031 .2.2

Zähringerftr . 9 ist ein möbliertes .
Zimmer mft guter Pension , ein
gleiches gut möbliert mit Klavier¬
benützung zu vermiet. 642032 .3.2

Zährtngerftratze 27 , 3. St ., fit ein
möbliertes Zimmer mit sep. Ging ,
z« vermieten ._ 842191

Schützenstr . 66 ist im 2. St . rin
gut heizbares Zimmer für 8 Mk.
im Monat »n vermieten .

Zu erfragen im 2. St . 642160
Kronenstr. 38 , 1 Tr . Bei besserer,

isr. Familie findet jung . Herr gute
Pens . m . Familienanschl . 842090

Bürgerftratze 8 , 3 . St ., fit unmöbl .
Zimmer sofort zu vermiet.

Belsortstr » 15 , nächst dem Mühl¬
burgertor ist eine Mansarde , niöbl.
oder unmöbl., mit Kochofcn auf 1 .
Nov. zu vermieten . 842179

« arlftratze 71 , 3 Trepp , hoch, lts .,
ist ein freundl.» gut möbl. Zimmer
für sofort oder 1. November zu
vermieten. 842180

Parterre-Atelier
f. Bildhaner , Weststadt, auf 1. Nov .
zu miete « gesucht . 642170 .2. 1

Näh . Jost , Sophienstr . 54 , III .
Wnhnnnn von 5— 6 Zimmern
WUUUUUy per April od . früher
möglichst innerhalb der Stadt zu
mieten gesucht . Offerten unter
Nr. 15546 an die Exped. der „Bad .
Presse ". _ 2.1

Gesucht
5 Zimmerwohnung
Herrschaft!. Lage, Südweststadt ,
auf 1. April eventl. auch früher
von Brautpaar . 3.2

Offerten unter Nr . 15238 an
die Exped . der „Bad . Presse " .

Zn Nord- oder Weststadt gut möbl .
2 oder 3 Zimmerwohnung , am
liebsten mit Bedienung , per fof. oder
von 1. Januar ab z« miete « ges .

Offerten unter Nr . 640924 an die
Exped . der „ Bad . Presse " erb . 3 .3

Zwei möblierte Zimmer,
das größeremit Nordfenster, in gutem
Hause zum 1. Nov. z « miete » ge¬
sucht» Off. unt. Nr. 9201 » an die .
Exped. der „Bad . Presse ". 4 .2

SimmBO mft Zentralheizung ge -
oruiuin - sucht . Ebenso kl. Zim .
mer mft Kaffee » und Klavier oder
-Benützung , Nähe Markt, vonKaufm .
gesucht . Offerten unter Nr . 842186
an die Expedition der „ Bad . Presse " '

Friiulet » sucht einfaches , fauveres ,

möbl . Zimmer, L"
N°pNu

mieten . Off. erbitte u. Nr . 842157 ,
an die Exped . der „Bad . Presse ".

Anständige, junge Dame sucht ,
freundl. möbl . Zimmer » möglichst
mit besonderem Eingang und möglichst ,
frei gelegen. Angeb. unt. Nr. 842141
an die Exped . der „Bad . Presse "

Unseres Asitältsjraiileill
sucht gut möbl . Zimmer mit Früh¬
stück u. Mittagstisch, Nähe Marktplatz.

Offerten unter Nr . 842196 an die
Expedition der „Bad . Presse ".

Gut möbl. Zimmer gesucht in
der Südweststadt m . od . ohne Pension . ^

Off. m. Preisang u. Nr 842153 an
die Exped . der „ Bad . Preffe " erbet.

2 möbl. Zimmer mit je
lsnch » 2 Betten , ein möbliertes ;

Zimmerm . I Bett . Perfönl . Anmeld .
Adlerftr . 18,1 , r. Bureau -»->1. V . P . .

Ehepaar mit Tochter suchen s
2 möblierte Zimmer mit teilwe
Küchenbenützung.

Offert , mit Preis unt . Nr . 92
an die Expedit , der „ Bad . Pres

Per 1 . Dezember gut möbliertes
Zimmer gesucht , eventl . m . Pension .
Bahnhofsnähe oder Südstadt .

Offtrten unt . Nr . 842126 an die
Expedition - er JtSab. Messe ". y
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Einer geehrten Einwohnerschaft , unseren w. Gönnernund Landsleuten die crgeb . Mitteilung , dass wir untermheutigen die

Restauration z. Wilhelmshöiie
Ecke Schutzen - und Marienstrasseübernommen haben .Unter Führung reiner Weine , guter Biere , aus¬gezeichneter Küche etc . werden wir bestrebt sein ,in jeder Weise unsere w . Gäste zufrieden zu stellen .

Reichhaltige Frühstttckskarte , kräftigenJUittagstisch von 60 Pfg . an , Abendplatte .Mittwoch den 28. Oktober : Schlachtfest .Einem geneigten Wohlwollen entgegensehend ladetzum Besuche höflichst ein B42146
«I . Gerstenäcker & Frau.

NB. Mein Zigarren -Fabriklager behalte ich wiebisher unverändert weiter und halte mich auch darinbestens empfohlen . £>. Ob.
Sbc3C3C 3 C3 C 3C3ci3C3C S5 ti

Weinrestaurant

Hanplstr . 93 z_ Telephon 888 .
Vollständig renoviert. 90078 .3.3

Pikante Frühstücke . Mittagsttscli v . 12-2 Uhr-
Reichhaltige Abendkarte .

VorzOgl . badische, Pfälzer und
” ' .

Der neue Inhaber : Burkard Minoprio .

Münchener Ausstellungs -Lotterie.
Ziehung 30 . /31 . Oktober ,

«Är, » .. 1. 150000 — Mark
I, Haupttreffer Mk . SO OOO . — bät * Geld , dann folgen Mk.lOOOO . — ; 3 k 5000 ,— ; 5 ä lOOO .— usw .Lose ä 1 .—, 11 Stück 10 Mk . , versendet 15311,5 .3Carl Götz y

1531712.2

AdlBr-SchrBibmascbinB
„ Erstklassiges Fabrikat “

Ueber 40000 im Gebrauch .

Alwin Vater U id. Brecht
Zirkel 32 . Telephon 1451 .

Kartoffel - Winterbedarf.
[ ff. Speife (Gebirgs )-Kartoffel

(Magunm bo « « m ) per Ztr - Mk. 3 .1V
beste Salat -Kartoffel per Ztr . Mk . 2 .9V
prima Siebe (Hardt) -Kartoffel

per Ztr . Mk. 2 .8V u . 2.9V
IftätKlt h-chfeiue Salat-IVIUUSIlt , Kartoffel , per Ztr . Mk. 4 .1V

Bei Abnahme von größeren Quantitäten , sowie für
Jahresabschlüsse , billigste Berechnung .

Bermchproben stehen kostenlos zur Verfügung .
Für die Güte der Ware und prompte Lieferung

leisten wir volle Garantie . 15463

Kreitmayr & Co.
Telephon 1299 . Mhringerstraße 90 .

(Bänfclebcvit ZZ
werden fortwährend angekaust Zähriugerstratze 88 . 13589 *

„Roussillontrauben“
gestampft, in feinster Qnalität 11/12 einen
hochfeinen Wein ergebend , offerieren billigst.

Franz Fischer & Cie.,
14493 .6.5 Karlsruhe .

er
Stellung als Buchhalter ,Kontorist, Kontoristin ,
Maschinenschreiberin etc .

sucht ,
der

melde sich möglichst bald, für
die demnächst beginnendenKurse ; er

findet
danu sicher das Gewünschte.

Verlangen Sie Prospekte u,nähere Auskunft . 1502.4.3

Kniir Ipri - u. WM
„Germania“

(Nächst, Nähe d. Gr . Schlosses )
Karl -Friedrichstrasse 1,

Eingang Zirkel .
— Telephon Nr . 505 . —

I. . c JUrektion .

MerdHuitait
K . Uorwartli ,
Karlsruhe , Belfortstratze 15 .Emailliere « von Fahrräder « ,
Säbelscheide « . Au » mobilen ,

Nähmas .t ine « , all .Arten vonBlech
und Eisenwa en , von Garte «
möbeln re . Lackiren von Helmen .
Bronciereuvon rampen , Lü iretz
usw.,Firme « s4 ilder in allen Färber

nach neuesten Mustern . 5g„ *

Damcnhiitc
werden chic und elegant garniert ,ältere Hiite modernisiert Reiches
Lager in modernen HutfossouS
u siimtl. Putzartikeln Billige
Preise , rasche Bedienung .
Herrenstrasse 48 , II

Eine Uhrfeder einfetzen
kostet nnr 1 Mk . 25 Pf .
iin Glas

'
, Zeiger je 25 Pf .

Andere Reparaturen ebenfalls billign
unter Garantie . 989 •*

Carl Siede
Uhren -Reparatur-Anstali

eu findenWie ' Geld
durchA «fs«ch "N
von alten Brief
marke« » wie
olche noch vielanf
iltcnÄkien ,Brief
chaftcn und kfm .
Papicrenvorhan
den. Ankauf gan
zer Sammlungen
und Korrespondenzen , vad Uvlor
Marken Nr. 16 werden immer noch
angetanst und gut bezahlt . 5101s .

Anfragen Rückporto beifüg n
tan « jyl » , Pforzheim .

BA D EN

Pseitfriiclite
wie

Linsen , Erbsen. Bohnen,
sowie

FrnnhfuptspBratwQrstc
10.2 empfiehlt

W» Erb,
15275

Cafel-flepfel
in verschiedenen kaltbaren Sorten
versendet zum Preis von 8 Mk . per
Zentner gegen Nachnahme ab hier .
Emballagen sind vorher einzuschickcnoder werden berechnet. 8656 , .4.4

Hermann Knödel , Nagold
Württemberg .ßclbrübcn

in jedem Quantum
4.4 liefert billigst 14672

Karl Baumann ,
Karlsruhe , Akademie -rage 20 .
Ich wünsche ft '.« »« }* nur besser.ein Herkunft
zu adoptiren . 9021a .8 5
Fra « Werner , Tarnftadt ,Re « e Freue st rahe i2 .

für Gas, Benzin, Benzol, Rohbenzol, Petrol, Sauggas eta .
Ueber 88500 Motoren mit 775000 PS . geliefert,seit 44 Jahren erprobt und bewährt in allen Betrieben von

Gewerbe, Landwirtschaft und Industrie .
Hauptprüfung der Deutschen Landwirtschafts-Gesellschaft :

1902 : Kaiserpreis und I. Preis. — —— 1907 : Alleiniger erster Preis.
WO erste Auszeichnungen, 24 Staatspreise . • 14348.24.18

Lokomobilen , Bauwinden , Lokomotiven ,
Motorboot ^ , Bootsmotoren .

Beleuchtungswagen , Pumpwerke , Heizgas -Anlagen

Deutzer Diesel -Motor
für billige Rohöle, Soiaröi , Gasöl, Paraffinöl etc.

Brennstoffe .. . <m I 7 * bis 2 Pfg . die Pferdestunde .

Eigene Monteure,
Lager.

lngenieur *BQro,
Werkstatt

Pfci Id rei eck - Seifen
Frei
von Schärfe ,
garant. rein und
bei höchster Reini¬
gungskraft nicht teuerer
wie jede andere gute Seife

mit patent . Apparaten eigener Kons., -ktion , die sich
Weltruf erworben haben , unter stand , ehern.

Kontrolle ans den reinsten Pflanzenfetten
hergestellt , sind von besonderer

Härte und deshalb äusserst
sparsam im Ver¬

brauch.

8647a .l8 .2

Keine
Gratisbeigabe

dafür volles Ge.
wicht n. be ^te Quali¬

tät. Ueberall erhä .tlich.
Fabrikant : August Jacobi,

Darmstadt.

Aachen isliberühmt durch Kaiser
AachenerGasbadeoferi
Houbens Gasheizofen

Karl,,den
ffi -7 überfOOOOOirn ®ebTa lieh.

\ i2Gold .u.StaafsmetfänIe
Houben Sohn Carl A -G

Aachen .
toro
$

len Zentner non 7 Mk. in
hat z» verlause « 840575 .1.3

Ebendaselbst ist auch frisches
Mo stob, » abzugeben .

H . ISaiinier .
Pri « , Heinrich» Uurveustr. 19.

s -
“

gut erhalten , zu kaufen gesucht.
Offert , unt . Nr . 841005 an die

Expedit , der „Bad . Presse " erbeten .

Fäffer-Berkauf.
3 neue Oval Ssser von 40 , bis

736 Ltr -, sowie runde , versch . Größe ,
hat zu verka « en . B40930 .2.2Ferd . Fellhauer , Küfermcister ,

Waldftrage 54 .

Eine Bäckerei
in sehr guter Lage in einer Fabrik¬
stadt bet Karlsruhe ist Familien -
ver ältniffe halber billigst zu verkaufen .
Offerten unter Nr . 840898 an die
Exved . der »Bad . Presse " erb. 3 .3

Gin Fahrrad ,
guterhalten , billig z« verlause » .B40721 Lniseuflr . 50 . 3 . St , Vdhs .

Der Sonder -Verkauf
von

endet

Mittwoch abend .

Hermann Tietz
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